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Alleh hopp, Alaf, Helau und Daje geht es durch das ganze Land. 
Ob Rathausstürme, Kappesitzungen oder Weiberfasenacht, es wird 
ausgelassen gefeiert, gejubelt und gelacht. Die Faasend hält wieder 
Einzug. Lustige Hüte, Masken, geschminkte Gesichter, Luftschlan-
gen sowie rote Nasen dürfen dabei natürlich nicht fehlen. Für uns 
West-Saarbrücker ein unbedingtes Muss: der Rathaussturm in 
Klarenthal am 06. Februar um 11:11 Uhr, mit Umzug vom Rewe 
Markt in der Kreisstraße in Richtung Rathaus in der Hauptstraße, 
mit anschließender, großer  Faasenachts-Party in der Klarenthaler 
Sporthalle. Den Höhepunkt bilden dann wieder die traditionellen 

Rosenmontagsumzüge. Dann heißt es wieder: auf nach Burbach zum 
traditionsreichen närrischen Umzug am 08. Februar ab 13:11 Uhr auf 
der Strecke vom Dammtor in Luisenthal bis zum Burbacher Stern.  
Oder nach Völklingen, wo der Zug am 08. Februar pünktlich um 
14:11 in der Stadionstraße startet und sich dann durch die Innen-
stadt schlängelt und am Otto-Hemmer-Platz endet. Hier feiert man 
anschließend zusammen die große Open-Air-Faasend-Party. Und 
zum Schluss Ihr lieben „Narren“, einen ganz wichtigen Tipp: 
Öffentliche Verkehrsmittel halten Parkplätze frei und schützen den 
Führerschein. Wir wünschen viel Spaß beim Feiern, Lachen und Jubeln! 

Die fünfte Jahreszeit hält Einzug!
Alleeeeeh Hopp
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Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst  
am Valentinstag, 

14. Februar 2016 
um 17.00 Uhr 

in der Ev. Kirche Gersweiler 

 
 

Als Gegengewicht zum „Romantik-auf-Rezept“-Konsum  
laden wir „alte“ und „junge“ Paare, Verliebte, Verbandelte, 
Verlobte und Verheiratete und alle anderen ein, die den 
Gottesdienst rund um das Thema LIEBE mitfeiern möchten. 

Mit Musik, Texten, Gebeten und der Möglichkeit,  
sich persönlich segnen zu lassen, wollen wir uns erinnern,  
was uns trägt und was wichtig im Leben ist. 

Für Kinder gibt es ein Betreuungsangebot! 

Pfarrer Uwe Lorenzen und Pfarrerin Jutta Seibert 

Auch im 20. Jahr seit unserer 
Gründung wollten wir uns wieder 
für Menschen engagieren, denen 
es nicht so gut geht. Unsere Spen-
de sollte in diesem Jahr an den 
Kältebus Saarbrücken e.V. gehen 
– ein Verein, der sich um die 
Unterstützung von Obdachlosen 
kümmert. Zur offiziellen Scheck-
übergabe durften wir im Rah-
men unseres Jahresabschlussfeier 
Jessica, Sybille, Joachim sowie 
Linus, allesamt Vorstandsmit-
glieder dieses Vereins, bei uns 
im Clubheim als Gäste begrü-
ßen. Wir hatten im Vorfeld durch 
freiwillige Spenden bereits einen 
stattlichen Betrag zusammenbe-
kommen, der von uns, durch ein 
wiederum gelungenes Dorffest, 
auf 750 € erhöht werden konnte. 
Man konnte an diesem Abend 
viel über die Arbeit im Kältebus 
erfahren, manche von uns waren 
so berührt, dass nochmals 100 € 
an Spenden zusammenkamen, 
welche am darauffolgenden 
Montag bei der Besichtigung 
des Kältebusses persönlich über-
geben wurden. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle, die uns 
hierbei unterstützt haben! Zu 

Beginn der Jahresabschlussfei-
er wurde noch ein langjähriges  
Mitglied für sein besonderes En-
gagement rund ums Clubheim 
geehrt. Frank Johann wurde mit 
lobenden Worten bedacht und 
erhielt für seinen unermüdlichen 
Einsatz eine Urkunde überreicht. 
Auch fand natürlich wieder unser 
schon traditionelles Kicker-Tur-
nier statt. Die Auslosung ergab 
interessante Doppel, wobei sich 
zunächst kein richtiger Favorit 
herauskristallisierte. Auch eine 
familieninterne Paarung wurde 
mit Mi & Gabi gelost. Es gab 
viele spannenden Spiele, letzt-
lich konnten sich gegen 1 Uhr 
nachts das Doppel Christoph 

Panteras Negras engagieren sich
für soziale Zwecke

Becker/ Jürgen Mast gegen die 
Paarung Wolfgang Grussbach 
/Nobby Schneider knapp in 3 
Sätzen durchsetzen und somit das 
Turnier völlig verdient für sich 
entscheiden. Den 3. Platz erreich-
ten Frank Weiß /Thomas Fischer 

gegen Frank Johann / Kai Uwe 
Altpeter mit einem ungefährdeten 
2 Satz Sieg. Bei der Siegerehrung 
wurden alle Teilnehmer für ihre 
Leistungen geehrt und mit einem 
kleinen Gewinn bedacht! 

Frank Weiß

Am Sonntag, dem 21.02.16, Be-
ginn: 16 Uhr, findet unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung 
im Vereinshaus statt. Gemäß §15 
unserer Satzung lade ich euch 
hierzu recht herzlich ein. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden
2. Ehrung der im Jahre 2015 ver-
storbenen Mitglieder
3. Mitgliederehrung
4. Verlesen des Sitzungsproto-
kolls der Mitgliederversammlung  

2015 durch den 1. Schriftführer
5. Jahresbericht über 2015 durch 
den 1. Vorsitzenden
6. Kassenbericht: 
a) des 1. Kassierers
b) der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Terminplan 2016 
9. Verschiedenes
Anträge zu dem Punkt Verschie-
denes müssen bis zum 17.02.16 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Peter Huppert, Kreisstr. 43, 66127 
Saarbrücken, eingereicht werden.

Verein für Gartenbau und 
Landespflege Krughütte e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2016
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Klarenthal, 2-Fam.-Haus, 2 x 3 ZKB, Balkon, Grundst. 
700 m2. EVA 118,50 kWh (m2a), Gas 129.000 € Vb.
Schiffweiler, Hauptstr. 170, 8-Familienhaus, jährl. 
Kalt-Netto-Miete 30.000 €, Areal 800 m2 , EVA 175,7 
kWh (m2a), Öl 268.000 € Vb.
Ensheim, Hauptstr. 17, 8-Familienhaus, jährl. Kalt-
Netto-Miete 34.000 €, Areal 500 m2 , EVA 159,2 kWh 
(m2a), Gas 293.000 € Vb.
Riegelsberg, 1-Fam.-Haus, 5 ZKB, Terrasse, Grundst. 
380 m, EVA 189,15 kWh (m2a), Öl 74.000 € Vb.
Klarenthal, Aschbachring, neuwertiges und aufwen-
dig wärmeged. Einfamilienhaus mit separater Einlie-
gerwng., Doppelgarage, ca. 260 m2 Wohnfl., ca. 330 m2 
Grst., EVA 115,5 kWh (m2a), Gas  435.000 € Vb.

Immobilien

Wir alle kennen das Gebet, das 
uns unser Herr Jesus Christus 
lehrte, das Vaterunser.
In ihm kommt eine für unser 
Zusammenleben ganz wichtige 
Bitte vor: 

„Und vergib uns unsere 
Schuld, wie wir vergeben un-
seren Schuldigern“. 

Vielleicht ist es die allerwich-
tigste, aber auch schwerste 
Bitte.

Im 11. Kapitel bei Markus geht 
es um das rechte Beten. Darin 
sagt Jesus seinen Nachfolge-
rInnen, dass ein Gebet, wenn 
es aus tiefstem Vertrauen zu 
Gott-Jesus gesprochen wird, 
„Berge versetzen“ kann.

Kann es das wirklich? Ja, es 
kann! Die aufrichtige Bitte 
um Vergebung unserer Schuld 
kann in der Tat Berge der Un-
versöhnlichkeit, des Misstrau-
ens, der Beschuldigungen und 
Verleugnungen, des „Nicht-
mehr-gut-zueinander-seins“ 
versetzen. Gott-Jesus, der uns 
liebt wie kein anderer, will uns 
ein liebens- und lebenswertes 
Leben geben, dass wir unsere 
Nächsten und uns selbst so 
lieben, wie Jesus uns geliebt 
hat und noch liebt.

Darum hat ER uns das Vater-
unser-Gebet geschenkt, in dem 
alle Bitten enthalten sind, die 
Leben miteinander nicht nur 
möglich, sondern geradezu 
lebenswert machen.

Wenn Gott ein Gebet erhö-
ren soll nach seinem Willen 
und zu unserem Besten, dann 

muss der Weg zu Gott frei sein, 
dann müssen die Steine des 
Nicht-vergebenkönnens oder 
-wollens weggeräumt werden. 

Das tut Gott-Jesus, wenn wir 
aufrichtig beten: 

Vergib uns unsere Schuld, wie 
wir vergeben unseren Schul-
digern.

Dazu gibt Gott uns seinen 
Geist und seine Kraft.

„Wirf alle Bitterkeit hinaus 
aus meinem Herzen, meinem 
Haus“. 

Wenn dies täglich unsere auf-
richtige Bitte ist, dann ist der 
Weg frei zur Versöhnung mit 
Gott und mit unserem Näch-
sten. Dann ist der Himmel 
offen, dann werden Lasten 
von uns genommen, dann 
wird wieder ein freies Atmen 
möglich. Dann geschieht das 
Wunder des Neuanfangs in 
unseren Ehen, in unseren Fa-
milien, in unseren Gemeinden, 
in unserer Nachbarschaft, in 
unserem Gemeinwesen.

„Schaff in mir, Herr, den neuen 
Geist, der mich versöhnend, 
liebend an meinen Nächsten 
weist, der nichts sonst als was 
DU willst will. Ach Herr, mit 
Deinem Geist mein Herz er-
füll!“

Beten Sie mit diesem „Vorge-
bet“ das Vaterunser, und Sie 
werden gesegnet werden und 
für andere ein Segen sein. 
Ich will es, wohl wissend um 
meine Schwachheit, tun.

Karl-Heinz Debus, Prädikant i.R.

Monatsspruch Februar 2016 : 
Markus 11,25:

„Und wenn ihr im Gebet dastehet,
 so vergebet, wenn ihr was wider 

jemanden habt, auf dass auch euer 
Vater, der in den Himmeln ist, euch 

euere Übertretungen vergebe.“ 
(Elberfelder Bibel)

Zuverlässige Putzhilfe gesucht

Zuverlässige Putzhilfe für Privathaushalt in Klarenthal 
gesucht, 1x wöchentlich, 4 Stunden. Tel.: (06898) 29 94 69

Manchmal hat man 
das Gefühl, dass al-
le anderen Menschen 
auf der Sonnenseite 
des Lebens sind und 
nur man selbst Pro-
bleme in allen Lebenslagen hat.  
Manche Dinge kann man nicht 
direkt ändern, aber man kann 
seine Sichtweise auf das Ge-
schehen verändern. Am Sonn-
tag, dem 28.02.2016, findet um 
11:00 Uhr in der ev. Kirche in 
Klarenthal, Hauptstr. 67, wieder 
der Alternative Gottesdienst statt.  
Menschen, die Kirche „anders“ 
erleben wollen, sind dazu herz-

lich eingeladen. Der 
Got t esd ienst  wi rd 
von einer Band und 
von einer Singgruppe 
lebendig umrahmt. 
Während des Got-

tesdienstes wird eine kreative 
Kinderbetreuung angeboten.  
Der gesamte Gottesdienst wird 
von einem Gebärdendolmetscher 
übersetzt und es gibt Programme 
in Großdruck und in Blinden-
schrift. Die Kirche ist barrierefrei 
erreichbar. Nach dem Gottes-
dienst sind die Besucher herzlich 
zu einem Imbiss im Gemeinde-
saal eingeladen.

Alternativer Gottesdienste in Klarenthal
Februar: „Warum gerade ich - nicht?“

Am Mittwoch, dem 10.02.2016, 
findet ab 17 Uhr unser traditio-
nelles Heringsessen im Vereins-
haus statt. Anmeldung wie immer 
bei Anke und Raimund Winter 

Friedrichstr.30, Tel.: (06898) 
37 80 6 oder bei Peter und Ro-
semarie Huppert, Kreisstr. 43,  
Tel.: (06898) 32 56 8.

Peter & Rosemarie Huppert

Aschermittwoch – Traditionelles Heringsessen!
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Moltkestraße 45 - 47 • 66333 Völklingen
Tel. (06898) 2 46 12 • www.electroplus-herrmann.de

Elektro Installation – Reparaturen, Zähleranlagen,
Türsprechanlagen,  Baustromverteiler-Mietservice 

Unter dem Leitmotto „Segen 
bringen, Segen sein – Respekt 
für dich, für mich, für andere – in 
Bolivien und weltweit“ waren am 
2. Januarwochenende in Gerswei-
ler und Ottenhausen wieder die 
Sternsinger unterwegs. Dreißig 
Kinder und Erwachsene, verteilt 
auf 8 Gruppen (mit – meistens – 
nur noch zwei „Königen“) konn-
ten leider nur in einem Teil der 
Ortschaften unterwegs sein und 
angesichts der Tatsache,  dass die 

Beteiligung am Sternsingen seit 
Jahren rückläufig ist, gilt ein ganz 
besonderer Dank all den Famili-
en, die sich, manche bereits seit 
vielen Jahren, andere zum ersten 
Mal, auf den Weg gemacht haben, 
um sich, nachdem wir selbst zu 
Weihnachten beschenkt wurden, 
für andere Menschen einzusetzen, 
denen es nicht so gut geht wie uns. 
Und ein Dank auch an diejeni-
gen, die dafür sorgten, dass wir 
uns nach dem ‚Sternsingen‘ mit 

„Segen bringen, Segen sein“ 
hieß auch dieses Jahr wieder 
das Leitwort der bundesweiten 
Aktion „Dreikönigssingen“, und 
49 Sternsinger aus Klarenthal 
stellten dies eindrucksvoll unter 
Beweis. Am 9. Januar waren die 
Kinder und Jugendlichen in den 
Klarenthaler Straßen unterwegs. 
Sie brachten den Segen „Christus 
segne dieses Haus“ und sammel-
ten für notleidende Kinder in aller 
Welt, insbesondere in diesem Jahr 
für die Kinder in Bolivien. Und 
das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: Über 5600 € kamen bei 
der diesjährigen Aktion alleine 
in Klarenthal zusammen. Da-
rauf sind die Sternsinger zurecht 
stolz. Bundesweit beteiligten sich 
die Sternsinger in diesem Jahr 

an der 58. Aktion „Dreikönigs-
singen“. 1959 wurde die Aktion 
erstmals gestartet, die inzwischen 
die weltweit größte Solidaritäts-
aktion ist, bei der sich Kinder 
für Kinder in Not engagieren. 
Sie wird getragen vom Kinder-
missionswerk „Die Sternsinger“ 
und dem Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ). 
Jährlich können mit Mitteln aus 
der Aktion rund 2200 Projekte 
für notleidende Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Ozeanien und 
Osteuropa unterstützt werden. 
Dankeschön sagen wir auch allen 
Helfern und denjenigen, die die 
Kinder freundlich aufnahmen und 
ihre Gaben spendeten.

J. Gusenburger

Die Sternsinger unterwegs Kaffee, Tee, einer warmen Mahl-
zeit und Kuchen stärken konnten, 
die beim Aufräumen halfen usw.  
Wie schon seit Jahren Tradition, 
waren die Sternsinger auch in 
diesem Jahr – allerdings ohne 
Pastor – am Sonntag Gast beim 
25. Neujahrsempfang der SPD 
Gersweiler. Alleine dort sind 
rund 230 € gespendet worden, 
insgesamt kamen für Gersweiler 
und Ottenhausen um die 2.800 € 

zusammen – herzlichen Dank 
hierfür! Übrigens – das „Sternsin-
gen“ wurde im Dezember 2015 in 
die Unesco-Liste aufgenommen 
als „Immaterielles Kulturerbe 
der Menschheit“ – vielleicht ist 
das ja Anreiz, sich beim nächsten 
Mal (wieder) zu beteiligen – ich 
selbst bin jetzt 16 Jahre dabei und 
würde mich freuen!

Sabine Schuler (Foto: Rainer Schuler)

Sternsinger sammeln über 5600 € 
für Kinder in Not

Der FC Klarenthal-
Krughütte kann für 
die 2. Saisonhälfte 
gleich 4 Neuzugänge 

vermelden: Vom SV Güdingen 
wechselt Michael Imiela, er wird 
unsere Abwehr verstärken. Vom 
SV Klarenthal kommen 3 neue 
Spieler: Timmi Wilhelm und 
Mathias Klein fühlen sich im 
Defensivbereich auf verschiede-
nen Positionen wohl, Mark Bauer 
kann sowohl im offensiven als 
auch defensiven Mittelfeld einge-
setzt werden. Nach seiner Verlet-
zung wird Andreas Andor (aktuell 
Spieler beim SV Klarenthal) sei-
nem Bruder Sascha, der bereits 
zu Beginn der Saison gekommen 
ist, zum FC Klarenthal-Krughütte 
folgen. Er wird voraussichtlich im 
Sommer ins Training einsteigen. 

Ebenfalls dem Team angeschlos-
sen haben sich bereits während 
der Hinrunde Diego Carlisi (FC 
Rastpfuhl), Kim Keller (A-Jugend 
SV Gersweiler) und Daniel Klein 
(A-Jugend SV Saar 05). Mit Mark 
Bauer, Mathias Klein, Kim Keller 
und Daniel Klein sind weitere 4 
waschechte Klarenthaler Jungs im 
Kader des FC K.-Krughütte, was 
seit der Gründung des Vereins 
eines der Hauptziele war und ist. 
Am 21. Januar 2016 beginnt die 
Wintervorbereitung auf die 2. 
Saisonhälfte, das erste Pflicht-
spiel im neuen Jahr findet am 
28.2.16 beim SV Saar 05 Jugend 
statt. Die Termine der Testspiele 
werden noch genau terminiert und 
rechtzeitig auf der Facebook Fan-
seite des Vereins veröffentlich.

A. Schmidt

Veränderungen im Kader des FC Klarenthal - 
Krughütte ab Januar 2016

FC Klarenthal-Krughütte
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Kinder-
t u r n e n 
i s t  d ie 

Basis für eine positive Entwick-
lung eines Kindes. Je mehr An-
regungen und Gelegenheiten ein 
Kind zur Bewegung hat, desto 
besser können sich einerseits mo-
torische Fähigkeiten wie Kraft, 
Ausdauer, Schnelligkeit, Koor-
dination und Geschicklichkeit 
ausbilden. Dazu kommen mo-
torische Fähigkeiten wie Lau-
fen, Springen, Klettern, Hüpfen, 
Rollen, Schaukeln, Fangen und 
Balancieren. Diese Vielfalt an 
Bewegungsangeboten gibt es 
beim TV Klarenthal-Krughütte. 
Ohne Leistungszwang und Kon-
kurrenzdruck bieten wir Erfah-
rungsräume,  die Kinder für die 
Entwicklung ihrer Persönlichkei-
ten brauchen. Schauen Sie einfach 
einmal vorbei.
Eltern – Kind – Turnen: Kinder 
von 2 – 4 Jahre: Eltern turnen 
mit ihren Kindern unter Anlei-
tung einer Dipl. Sportlehrerin. In 
Bewegungslandschaften können 
die Kinder spielerisch alle Geräte 
ausprobieren, wo: Schulturnhalle 
Grundschule Klarenthal, wann: 
donnerstags von 16:30 bis 18:00 

Uhr, Ansprechpartner: Liz Mauß
Kleinkinderturnen: Kinder von 
4 – 6 Jahre, wo: Schulturnhalle 
Grundschule Klarenthal, wann: 
dienstags von 16:45 bis 18:00 
Uhr, Ansprechpartner: Anne Fuhr
Kinderturnen: Kinder ab 6 Jahre, 
Unter sach- u. fachkundlicher 
Leitung einer ausgebildeten 
Übungsleiterin werden die Kinder 
spielerisch an das Geräteturnen 
herangeführt, wo: Schulturnhalle 
Grundschule Klarenthal, wann: 
donnerstags von 15:00 bis 16:30 
Uhr, Ansprechpartner: Heike 
Müller
Geräteturnen: das Turnen an Ge-
räten, Mädchen ab 6 Jahre. Unter 
sach- u. fachkundlicher Leitung 
einer ausgebildeten Übungslei-
terin lernen die Mädchen gezielt 
das Turnen an Geräten, wo: Schul-
turnhalle Grundschule Klaren-
thal, wann: montags von 16:00 
bis 18:00 Uhr, Ansprechpartner: 
Heike Müller
Ballspielstunde: Ballspielstunde 
Kinder ab 4 Jahre, wo: Schulturn-
halle / Sporthalle, wann: mitt-
wochs von 17:00 bis 18:00 Uhr
Ansprechpartner: Sandra Faust.

Hans-Joachim Scholl

Sport, Spiel und Spaß, Kinderturnen 
im TV Klarenthal-Krughütte

Zur Infor-
mation für 

alle Bürgerinnen und Bürger 
ab 70 Jahre aus Gersweiler und  
Klarenthal: Wir, die Karnevalsge-
sellschaft „Die Quassler Klaren-
thal-Krughütte e.V.“, veranstalten 
bekanntlich am 31.01.2016 unsere 
diesjährige Seniorenkappensit-
zung in der Sporthalle Klarenthal. 
Da es erneut zu Problemen mit 
dem Versand der Einladungen 

durch die Stadt Saarbrücken ge-
kommen ist, teilen wir Ihnen mit, 
dass alle Bürgerinnen und Bür-
ger ab 70 Jahre, die bisher keine 
persönliche Einladung bekom-
men haben, natürlich trotzdem 
sehr gerne gegen Vorlage ihres 
Personalausweises willkommen 
sind. Bitte nicht vergessen Ihr 
Kaffeegedeck mitzubringen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beatrix Brauner, Präsidentin

Information zur Seniorenkappensitzung

Anlässlich des 54. 
Jahrestages des Gru-
benunglücks  vom 

7. Februar 1962 in Luisenthal 
laden wir die Hinterbliebenen, 
Mitglieder und Gönner des Berg-
mannsvereins, zu einer Kranznie-
derlegung am Barbara-Denkmal 
mit nachfolgendem ökumenischen 
Gedenkgottesdienst, unter Mit-
wirkung des Saarknappenchors 
in der Pfarrkirche Christkönig 

Luisenthal, und anschließendem 
besinnlichen Beisammensein 
in der alten Turnhalle Luisent-
hal ein. In diesem Jahr fällt 
der 7. Februar auf Fastnacht-
Sonntag. Aus diesem Grund 
sind die Kranzniederlegung 
für 14:00 Uhr und der Gottes-
dienst für 15:00 Uhr vorgesehen.  
Mit herzlichem Glückauf! 

Der Vorstand

Gedenkgottesdienst 
anlässlich des 54. Jahrestages des 

Grubenunglücks von Luisenthal
Die Freien Demokraten im Saar-
brücker Stadtrat haben auf ihrem 
Neujahrsempfang am 08.01.2016 
zu einer Spende für das Bertha-
Bruch Tierheim in Saarbrücken 
aufgerufen. Hierdurch konnten 
Spendengelder in einer Höhe 
von insgesamt über 400 Euro 
gesammelt werden, die die Freien 
Demokraten bei einem Besich-
tigungstermin am vergangenen 
Freitag an das Tierheim überge-
ben haben. „Das Bertha-Bruch 
Tierheim ist die Anlaufstelle in 
Saarbrücken bei der Vermittlung 

von ausgesetzten und abgegebe-
nen Tieren. Das Tierheim nimmt 
dadurch eine wichtige städtische 
Aufgabe wahr, denn die Landes-
hauptstadt Saarbrücken ist sogar 
gesetzlich verpflichtet, Fundtie-
ren eine Unterkunft zu bieten. 
Trotzdem reichen die von der 
Stadt zur Verfügung gestellten 
finanziellen Mittel leider keines-
wegs aus, um dieser Aufgabe ge-
recht zu werden. Die überwiegend 
ehrenamtlich tätigen Mitarbeiter 
leisten einen nicht wegzudenken-
den Beitrag zum Tierschutz in der 

Freie Demokraten übergeben 
Spende an Bertha-Bruch Tierheim
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Im Rahmen der Volkshoch-
schule Klarenthal zeigt Norbert  
Lohmann Videofilme in Groß-
format über seine Reisen nach 
Südamerika und England.
Montag, 07. März 2016:
„Rund um Kap Horn“
Die Reise des Autors führt über 
Santiago de Chile nach Valparai-
so und dann per Schiff südwärts 
durch die weit verzweigten Kanä-
le nach Patagonien und Feuerland. 
Weiter geht die Fahrt rund um 
Kap Horn zu den Falkland- Inseln 
und nach Montevideo in Uruguay 
und endet in Buenos Aires, der 
Hauptstadt Argentiniens. Neben 
den Metropolen Südamerikas ste-
hen vor allem die atemberaubende 
Landschaft sowie die Fauna „am 
Ende der Welt“ im Mittelpunkt 

des interessanten Videofilms in 
Großprojektion.
Montag, 21. März 2016: 
„Südwest- England und London“
Die britische Hauptstadt Lon-
don und der südliche Teil Eng-
lands sind touristisch immer eine 
Reise wert. Der Autor zeigt in 
seinen beiden Videofilmen im 
Großformat wie man „London 
auf die Schnelle“ erleben und in 
Südengland auf „Pilchers Spu-
ren“ wandeln kann. Ergänzt wird 
der Film durch den Besuch der 
Hafenstadt Southampton, dem 
bekannten Seebad Brighton und 
dem Dartmoor- Nationalpark.  Ev. 
Gemeindesaal, SB-Klarenthal, 
Beginn jeweils 19:00 Uhr. Der 
Eintritt ist wie immer frei.

N. Lohmann

Landeshauptstadt Saarbrücken. 
Diese Arbeit wollten wir durch 
den Spendenaufruf auf unserem 
Neujahrsempfang unterstützen“, 
so Karsten Krämer, Vorsitzender 
der FDP Stadtratsfraktion im 
Saarbrücker Stadtrat. Wenn auch 

Sie das Bertha-Bruch Tierheim 
mit einer Spende unterstützen 
wollen, finden Sie alle hierzu 
notwendigen Informationen auf 
der Internetseite des Tierheims: 
www.tierheim-saarbruecken.de

Jennifer Müller

Isolde Ries MdL war 
die Freude anzusehen, 
zum 25. Neujahrsemp-

fang der Gersweiler Genossinnen 
und Genossen im übervollen Rat-
haus neben vielen Bürgerinnen 
und Bürgern die Vertreter Gers-
weiler Vereine und Abgeordnete 
der SPD aus allen politischen 
Gremien der Landeshauptstadt 
begrüßen zu dürfen. Besonders 
herzlich begrüßte sie Christine 
und Jean-Claude Perdoni, die 
dieses Jahr den Gersweiler Bür-
gertaler erhielten, und Peter Gillo, 
Direktor des Regionalverbandes 
und Redner des Tages. Der Gers-
weiler Bürgertaler wird jährlich 
an Bürgerinnen und Bürger ver-
liehen, die sich im besonderen 
Maße für die Menschen in Gers-
weiler ehrenamtlich engagieren. 
Ries ging in ihrer Rede auf die 
Flüchtlingssituation ein: „Wir 
können diesen Menschen unsere 
Hilfe nicht verweigern – doch 
alleine werden wir dies auf Dauer 
auch nicht schultern, soll sich 
nicht das politische Umfeld, in 
dem wir leben, radikal verän-
dern. Das aber wollen wir nicht!“ 
Sie forderte eine solidarische 
europäische Regelung ein und 

stellte die Frage, ob die Europä-
ische Union nicht doch eher eine 
Wirtschafts- denn eine Werte-
gemeinschaft sei. Vielleicht, so 
Ries weiter, habe sich die EU 
doch zu hastig nach Osten er-
weitert. Die Zuwanderung stelle 
insbesondere die Kommunen vor 
große Herausforderungen. Da die 
Integration der Flüchtlinge in 
den Kommunen stattfinde und 
nicht in Berlin, müsse Geld von 
dort in die Kommunen fließen. 
Dafür müsse Herr Schäuble auch 
in Kauf nehmen, nicht mit einer 
dauerhaften schwarzen Null in 
die Geschichtsbücher einzugehen. 
„Die Würde des Menschen ist 
unantastbar, nicht die schwarze 
Null im Bundeshaushalt.“ Ries 
verwies auf die große Hilfsbereit-
schaft , mit der sich Bürgerinnen 
und Bürger auf vielfältige Weise 
um die Flüchtlinge kümmern. So 
seien allein in Gersweiler bei 
einer Winterkleidersammlung 
1,3 Tonnen zusammengekommen. 
Ries begrüßte die Willkommens-
kultur im Lande denen gegenüber, 
die auf der Flucht vor Krieg und 
Terror ins Land kämen. Dass dies 
so bleibe, setze voraus, dass die 
Neubürger in Frieden mit uns 
zusammenleben wollten und un-
sere Lebens- und Gesellschafts-
form achteten. „Wer dagegen 
verstößt, der muss uns verlassen 
– problematische Bürgerinnen 
und Bürger haben wir selbst 
genug, die brauchen wir nicht 
noch aus anderen Regionen.“ 
Auf Gersweiler bezogen brachte 
Ries bereits erledigtes oder fest 
Zugesagtes in Erinnerung: die 
Erneuerung der Toilettenanlage 
in der Grundschule, die Anlage 
der Zufahrt zur Bogenschieß-
anlage an der Aschbachschule 
und des dortige Parkplatzes und 
die Zuschüsse für Vereine  –
um nur einiges zu nennen. Ries 
stimmte die Versammlung dann 
auch schon mal auf die Land- 
und Bundestagswahlen für 2017 

Videoaufnahmen 
Kap Horn und Südwest-England

Neujahrsempfang 
der Gersweiler Sozialdemokraten

Hundesitter-Omi gesucht

Suche tierliebe, rüstige Rentnerin, die 3x wöchentlich auf meinen 
12-jährigen, lieben Jack Russel aufpassen könnte, während ich ar-
beite. Ich wohne in Fenne und würde eine ortsnahe Betreuung sehr 
schätzen. (Fenne, Fürstenhausen, Klarenthal). Tel.: 0176 96 77 82 95 

Kauffrau für Bürokommunikation, 39, sucht Teilzeitstelle 
vormittags, 25-30 Std./Woche, Tel: 0173 62 71 311

Kauffrau für Bürokommunikation Teilzeitstelle gesucht
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Hauptstraße 64 • 66127 Klarenthal
Tel.: (06898) 30 99 00

saschas-fahrschule.de

DIE JUNGE FAHRSCHULE MIT PFIFF
Inhaberin: Manuela Franz

Probleme mit dem PC oder Internet? 
PC-Spezialist hilft schnell, zuverlässig und preiswert,  
auch nach Feierabend und am Wochenende. 

PC-Service Harald Buchholz 
66128 Gersweiler,  In der Nachtweide 26
Telefon:  0681 70 93 64
www.harald-buchholz.de

ein und versprach: „In diesem 
Jahr werden wir unsere Präsenz 
noch verstärken, jedoch nie zur 
Tatortzeit, das verspreche ich.“ 
Peter Gillo, Direktor des Stadt-
verbandes, stellte seine Rede un-
ter die Überschrift „Respekt“. 
Den forderte er von den Schü-
lern den Lehrern gegenüber und 
umgekehrt, gegenüber der Poli-
zei, gegenüber den Alten und zu 
Pflegenden, unserer Gesellschaft 
und unseren Werten gegenüber. 
Gillo: “Das verlange ich von al-
len, die hier in unserem Land 
leben, von den Bundesbürgern 
wie auch von allen, die Asyl su-
chen oder sonst zu Gast sind!“ 
Das gelte auch und besonders den 
Frauen gegenüber: „Der Rechts-
staat muss erhalten bleiben.“ 
Unter Bezug auf das Motto der 
Sternsinger zeigte Gillo die Glo-
balisierung der Welt und damit 

auch die Globalisierung ihrer 
Probleme auf: „Bolivien ist weit 
weg und die Probleme dieses 
Landes auch – denken wir. Doch 
das dachten wir auch bei Afgha-
nistan und bei Syrien oder dem 
Irak. Und heute sind wir mit den 
Problemen dieser Länder voll 
konfrontiert.“ Und dann appel-
lierte Gillo, bei den Zuwanderern 
nicht nur die Probleme zu sehen, 
sondern auch die Chancen. Dies 
bedürfe jedoch vieler Anstren-
gungen und finanzieller Mittel. 
Einen Zeitraum von bis zu 10 
Jahren veranschlagte Gillo bis zu 
einer vollständigen Integration. 
Nach dem offiziellen Teil des 
Empfangs war dann noch genü-
gend Raum für einen wichtigen 
Aspekt der Veranstaltung: Mei-
nungsaustausch und viele gute 
Wünsche für das neue Jahr.

Erhard Riel

(J.K.) ...sind in diesem Jahr die 
Familie, die mit dem „Bürgerta-
ler“ ausgezeichneten wurden. Ein 
ehrenvoller Preis, der alljährlich 
vom Ortsverein der SPD Gerswei-
ler während ihres Neujahrsemp-
fangs verliehen wird. In der Regel 
erhalten ihn Menschen, die sich 
um das Wohlergehen des kulturel-
len Lebens in der Gemeinde ver-
dient gemacht haben. Menschen, 
die es sich zur Aufgabe gemacht 
haben, ihre Gemeinde, in der sie 
leben, durch ihr Engagement zu 
fördern und attraktiver zu gestal-
ten und somit die Gemeinschaft 
zu festigen. In diesem Jahr ist 
das, so kann man wohl behaupten, 

etwas anderes. Mit dem Ehe-
paar Christine und Jean-Claude 
Perdoni wurden zwei Mitbürger 
geehrt, die, wie sie selbst ihr 
Engagement bezeichnen, eine 
anfängliche Unterstützung waren, 

„Die Perdonis“

die sich im Laufe der Jahre in eine 
„Investition von Lebensqualität 
und Lebensfreude“ gewandelt 
hat. „Wir sprechen hier“, so der 
Laudator Bernd Weber, stellv.
Vorsitzender des SPD Ortsvereins 
Gersweiler, „von der Arbeit mit 
behinderten Menschen. Und das 
seit mehr als 10 Jahren“. Und 
hörte man der Rede von Bernd 
Weber genau zu, so kann man 
mit Recht behaupten, es gibt sie 
doch noch: Menschen, die selbst 
ohne persönlich betroffen zu 
sein, Menschen mit Behinderung 
gleich welcher Art hilfreich und 
unterstützend zur Seite stehen. 
Vor vielen Jahren traten beide der 
„BRS-Gersweiler, Behinderten- 
und Rehabilitationssportgruppe 
Gersweiler-Ottenhausen“ bei. 
Gepaart durch die Freundschaft 
mit dem ersten Vorsitzenden der 
BRS Gersweiler, Edmund Minas, 
fanden sie alsbald in der Orga-
nisation und Durchführung des 
alljährlich stattfindenden Pfingst-
lagers ihre Berufung. Jedes Jahr 
auf‘s Neue stellen sie seit nun-
mehr zehn Jahren gemeinsam 
mit einem weiteren Ehepaar das 
5-tägige Reise- und Erlebnispro-
gramm für Menschen mit körper-
licher, geistiger und mehrfacher 
Behinderung zusammen. „In 
der Regel sind es Reiseziele in 
unserer schönen saarländischen 
Heimat“, so das Ehepaar Perdo-
ni. „Das schöne Städtchen St. 
Ingbert, das Ökodorf Losheim 
oder der Urlaubsbauernhof im 
St. Wendeler Land standen schon 

auf dem Programm.“ „Die Alters-
gruppierung variiert zwischen 
dem 12. und dem 55. Lebensjahr, 
die Gruppenstärke je Jahrgang 
ab 12 Personen aufwärts. Aber 
machen wir uns nichts vor,“ so 
Bernd Weber weiter, „das Betreu-
ungsprogramm für Menschen mit 
Behinderung ist ein 24-Std.-Job 
für die Begleiter. Aber erfährt 
man, wie viel Freude, Zuneigung 
und Respekt sich bei den Teilneh-
mern in der Gruppe entwickeln, 
wissen wir, dass sich unser Enga-
gement gelohnt hat. Wir als ‚nicht 
Behinderte‘ bekommen so viel 
zurück, dass man es eigentlich 
nicht in Worte fassen kann“, so 
die Perdonis. Und so griff der 
Laudator am Ende seiner Rede auf 
des Zitat des kürzlich verstorbe-
nen früheren Bundespräsidenten 
Richard von Weizsäcker zurück 
„Nicht behindert zu sein ist wahr-
lich kein Verdienst, sondern ein 
Geschenk, das jedem von uns je-
derzeit genommen werden kann“. 
„Es verdient schon Erwähnung“, 
so Weber abschließend, „dass 
Christine und Jean-Claude Per-
doni gerade nicht selbst behindert 
oder etwa die Eltern eines behin-
derten Kindes sind – in ihrem 
Wirken für das Zusammenleben 
von Behinderten und Nichtbehin-
derten spiegelt sich aber viel von 
der Demut und Nachdenklichkeit 
dieses Zitats wider“. Dafür könne 
man ihnen nur unser aller Respekt 
ausdrücken und die beiden mehr 
denn je mit dem diesjährigen 
Bürgertaler ehren.
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Die Evangelische Fa-
milienbildungsstätte 
Saarbrücken des Dia-

konischen Werkes an der Saar lädt 
jeweils am Mittwoch, 17. und 24. 
Februar, zu einem Kurs zum The-
ma „Mein Tablet und ich – einfach 
und sicher“ ein.  Dieser Kurs 
umfasst beide Termine. Er findet 
jeweils von 9:30 bis 11:45 Uhr in 
den Räumen der Evangelischen 

Familienbildungsstätte, Mainzer 
Straße 269, in 66111 Saarbrücken, 
statt. Ein Tablet ist ein Computer 
mit einem Bildschirm, der durch 
Berührung mit den Fingern be-
dient wird. Kleine Programme 
– sogenannte Apps – erleichtern 
den Umgang mit dem Internet und 
bieten schnellen Zugriff auf In-
formationen.  Wolf-Dieter Scheid, 
pädagogischer Mitarbeiter der 

„Mein Tablet und ich – einfach und sicher“
in der Evangelischen Familienbildungsstätte

Der Orientalische 
Tanz, sogenann-
ter Bauchtanz, ist 

ein Jungbrunnen für Körper und 
Seele. Die Bewegungen wirken 
sich positiv und kräftigend auf 
die gesamte Muskulatur aus. 
Verspannungen werden gelöst, 
der ganze Körper gestrafft, die 
aufrechte Körperhaltung wird 
trainiert. Die Wirbelsäule wird 
beweglicher. Schmerzen im  
Rücken und anderen Haltungs-
beschwerden wird wirkungsvoll 
vorgebeugt. Insbesondere der 
Beckenboden, der oft vernach-
lässigt wird, wird gekräftigt. 
Die Durchblutung wird angeregt 
und der Kreislauf in Schwung 
gebracht. Die gesamte Konditi-
on wird verbessert. Durch die 

Konzentration auf den Tanz lässt 
man den Alltag los und entspannt 
sich. Für die Teilnahme benö-
tigt man nur bequeme Kleidung 
und ein Hüfttuch oder einen 
Hüftschal sowie Anti-Rutsch-
Socken oder Tanzschläppchen. 
Am besten tanzt man jedoch bar-
fuß. Das Angebot richtet sich 
an Frauen aller Altersstufen.  
Die 1. Übungsstunde findet am 
Mittwoch, dem 27.01.2016, um 
20:30 Uhr in der großen Turn-
halle der Weyersbergschule in 
Saarbrücken-Burbach, Eingang 
am Noldplatz, statt. Ein Einstieg 
ist auch später zu jeder Zeit mög-
lich. Näheres unter Tel.: (0681) 
79 78 6 (TV Burbach).

Ursel Theres, stellv. Vorsitzende

Orientalischer Tanz
beim Turnverein Burbach von 1876 e.V.

Landesarbeitsgemeinschaft Evan-
gelische Erwachsenenbildung, 
zeigt und erklärt, wie man mit  
Tablets elektronische Bücher le-
sen, Musik hören sowie Bilder 
und Filme ansehen kann. Der 
Kurs richtet sich an Menschen, 
die wenig oder keine Vorkennt-
nisse besitzen. Das eigene Ta-
blet sollte mitgebracht werden. 

Die Teilnahmegebühr beträgt  
40 Euro pro Person. Um An-
meldung wird gebeten - bis 10. 
Februar bei: Evangelische Fami-
lienbildungsstätte Saarbrücken,  
Tel. (0681) 6 13 48, per E-Mail 
fambild-sb@dwsaar.de oder im 
Internet www.familienbildung-
saar.de

Winfried Blum

Die Interessenge-
meinschaft Burbach 
(IGB) lädt zur 2. 
Stadttei lkonferenz 

ins Bürgerhaus Burbach ein – 
am Mittwoch, dem 24. Februar 
2016, um 18:30 Uhr. In fünf - von 
der IG-Burbach geleiteten - Ar-
beitsgruppen zu den Themen: 
Soziales, Stadtteilentwicklung, 
Verkehr, Wirtschaft, Ordnung 
und Sauberkeit sollen die For-
derungen der ersten Konferenz 
vertieft, konkretisiert und gege-
benenfalls erweitert werden. In 
einem aktuellen Teil, zu Anfang 
des Abends, wird über den Stand 
der Unterbringung von Flüchtlin-
gen informiert und die mögliche 
Unterstützung durch Vereine, 
Institutionen und Einzelperso-
nen besprochen. In einer ersten 
Stadtteilkonferenz im November 
hatten sich 65 Burbacherinnen 
und Burbacher zur Formulierung 
ihrer Forderungen im Pfarrheim 

St. Eligius eingefunden. Im Bei-
sein der Baudezernentin Wandel-
Höfer wurden die finanziellen 
Vorgänge um das Programm 
Stadtumbau West diskutiert und 
die Forderung zur Wohnbebauung 
Am Füllengarten erneuert. Sozi-
ale Themen waren unter anderem 
die Situation der Schulen, der 
Gebraucht-Bau-Markt der gabb 
und preisgünstiges Wohnen für 
Senioren. Angemahnt wurden 
Stadtteilverschönerungsmaßnah-
men sowie Ordnung und Sau-
berkeit in Burbach. Im Bereich 
Verkehr ging es unter anderem 
um die Parksituation am Nold-
platz, um den Radverkehr und 
die Saarbahn. Als wirtschaft-
lich wichtigstes Thema wurde 
an diesem Abend das fehlende 
Leerstandsmanagement ange-
mahnt.  Infos: Hans-Jürgen Al-
tes, E-Mail: info@ig-burbach.de,  
Mobil: 0177 78 61 30 5

Manfred Klasen

Interessengemeinschaft Burbach (IGB)
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www.brechtel.saarland | Telefon 06898 935006

·  Abbruch- und Umbauarbeiten

·  Klärgrubenkurzschließungen

· Erd-, Maurer- und 

   Betonarbeiten

·  Kellerabdichtungs- und

   Drainagearbeiten

·  Außenanlagen- und 

  Pflasterarbeiten

· Kernbohrungen

·  Kanal- und 

  Reparaturarbeiten

Deutsche Hallenmeisterschaft
Leichtathletik

13. Februar 2016
10:00 Uhr - 18:00 Uhr

Leichtathletikhalle 
Hermann-Neuberger-Sportschule

Saarbrücken

Behinderten und Rehabilitations
Sportverband Saarland e.V.

für Menschen mit Behinderung

Interessengemeinschaft 
Burbach e.V.
web: www.ig-burbach.de - e-mail: info@ig-burbach.de

 Wir 
  für 
 Burbach!
2 . Stadtteil-
  konferenz
Mittwoch,  
24. Februar 16, 
18.30 Uhr, 
Bürgerhaus Burbach
Burbacher Markt, Sbr.-Burbach
Die IGB lädt alle interessierten und engagierten Burbacher 
Bürgerinnen und Bürger, sowie alle Vereinsvertreter herzlich ein.

Nach der 1. Stadtteilkonferenz wollen wir nun gemeinsam nach 
den Themenschwerpunkten Lösungsvorschläge für die Probleme 
erarbeiten.
Machen Sie mit !

SV Klarenthal neu aufgestellt
(Red.) Mit neuem 
Vorstand, Spielaus-
schussvorsitzenden 

und neuem Konzept startet der 
SV-Klarenthal in die Rückrunde. 
„Vorerst noch kommissarisch“, 
so der 1. Vorsitzende Salvatore 
Mastrantonio. „Wir wollen den 
SV-Klarenthal wieder nach vor-
ne bringen“. „Es muss endlich 
mal Schluss sein mit den vielen 
Gesprächen hinter vorgehaltener 
Hand, der SV habe kein Geld 
mehr oder die bekommen keine 
Mannschaft mehr zusammen“. 
Das Gegenteil ist der Fall, so 
die Aussage des kommissari-
schen Vorstandes, besetzt durch 
die Herren Salvatore Mastranto-
nio und Christian Schwindling. 
Bei unserem Redaktionstermin 
konnten wir uns davon über-
zeugen, dass viel bewegt wird.  
So soll das Clubheim demnächst 
mit neuem Pächter aufwarten und 
mit Sky ausgestattet werden. Alte 
Sponsoren wurden zwischenzeit-
lich wieder aktiviert, auch diese, 
die unter der ehemaligen Führung 
verärgert wurden. Neue Spon-

soren wurden bereits geworben. 
Der Platz insgesamt attraktiver 
gestaltet werden. „Es muss ein-

fach wieder Freude 
machen“, so Chri-
stian Schwindling, 
„den SV-Klarenthal 
spielen zu sehen. 
Wie d e r  a n  d e n 
Spieltagen dabei zu 
sein, mit Freunden 
übers Spiel zu dis-
kutieren, ein Bier 
zusammen zu trin-
ken, eine Rostwurst 

zu essen, einfach wieder die  
Geselligkeit beim Spielbesuch 
zu spüren“. So die Intention des 
Vorstandes. „Was die Finan-
zen angeht, ist der Spielbetrieb 
gesicher t. Eine neue Mann-
schaft aufgestellt, ehemalige 
Spieler wurden frei gestellt.  
Die Jugendabteilung ist mit C, 
G und F gut bestückt, G und F 
sogar doppelt besetzt. Die AH 
spielt nach wie vor mit Gersweiler 
zusammen“. Auch der Wechsel 
dreier Spieler zum FC-Klarenthal 
Krughütte wurde fair und freund-
schaftlich abgehandelt. Auf das 
bevorstehende Freundschaftsspiel 
gegen den FC Klarenthal Krug-
hütte freuen sich beide Vereine 
besonders, sieht man es doch 
als Lokalderby. „Das Spiel fin-
det übrigens am 13. Februar um 
16:00 Uhr hier bei uns in Klarent-
hal auf dem Sportplatz statt“ so 
Marc Albrecht, Spielausschuss-
vorsitzender des SV-Klarenthal 
abschließend.
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Birgit Möller
Podologin 
Wundexpertin ICW e.V.

Angelika Bernarding
Podologin
Gesundheits- und Krankenpflegerin

Telefon (06898) 35 57
66127 Saarbrücken-Klarenthal, Friedrichstr. 24

Leistungserbringer der Krankenkassen auf ärztliche Verordnung
Unser Motto: Gut zu Fuß, ein Leben lang
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„K rank heit 
und Armut: 
Das ist ein 

Teufelskreis, aus dem immer 
mehr Menschen nicht mehr her-
ausfinden“, so Ulrike Mascher, 
Präsidentin des Sozialverbands 
VdK Deutschland. Trauriges 
Beispiel hierfür ist die prekäre 
Situation der Erwerbsminde-
rungsrentner, die aus gesund-
heitlichen Gründen früher aus 
dem Arbeitsleben ausscheiden 
müssen und ein Armutsrisiko von 
37 Prozent aufweisen. Gerade die 
Ausgaben für Gesundheit steigen 
für Rentnerinnen und Rentner, 
chronisch Kranke und Menschen 
mit Behinderung immer weiter 
an. Aktuell kündigen große Kran-
kenkassen wie die AOK und die 
TK an, ab 2016 die Zusatzbeiträge 
für ihre Versicherten weiter zu 
erhöhen. Die anderen Kassen wer-
den folgen. „Diese Entwicklung 
ist symptomatisch dafür, woran 
unser Gesundheitssystem krän-
kelt: Es wird zunehmend sozial 
ungerecht“, kritisiert Mascher. 
Sie fordert, dass sich Arbeitge-
ber künftig wieder paritätisch 
an der Finanzierung der Kran-
kenkassenbeiträge beteiligen.  
VdK-Mitglieder berichten von 

häufigen Auseinandersetzungen 
mit Pflege- und Krankenkassen. 
Insbesondere bei Krankengeldbe-
zug werde großer Druck von den 
Kassen aufgebaut. Patienten wer-
den mit Entzug des Krankengelds 
bedroht oder in Richtung Er-
werbsminderungsrente gedrängt. 
In diesem Zusammenhang erteilt  
Mascher den bekannt gewordenen 
Vorschlägen des Sachverständi-
genrats an Bundesgesundheits-
minister Hermann Gröhe, eine 
„Teilerwerbsunfähigkeit“ für 
Krankengeldbezieher einzufüh-
ren, eine klare Absage: „Das ist 
kein akzeptabler Weg, um Kran-
kengeldkosten einzudämmen. 
Ein Versicherter ist gegenüber 
seiner Krankenkasse immer in 
der schwächeren Position. Der 
Druck auf langfristig Erkrankte 
wird durch solche Maßnahmen 
nur weiter steigen.“ Stattdessen 
empfiehlt sie den Ausbau von 
Prävention und Rehabilitation 
sowie ausreichend Therapieplät-
ze für psychisch Erkrankte, um 
Krankengeldkosten dauerhaft zu 
reduzieren. Gesundheit muss für 
alle bezahlbar sein. Immer mehr 
Versicherte geraten in Bedräng-
nis, was ihre Gesundheitsaus-
gaben betrifft. Um fünf Prozent 

Gesundheit muss für alle bezahlbar sein
Zum Neujahrsempfang 
mit Jubilarehrung hatte 
die BRS Gersweiler am 
17. Januar 2016 in die 

Schulturnhalle der Aschbach-
schule eingeladen. Zahlreiche 
Gäste konnte Edmund Minas 
begrüßen, Isolde Ries SPD,  
1. Landtagsvizepräsident in, 
Jean-Luc Fuhrmann SPD, Be-
zirksratsmitglied, Hans Netzer, 
Präsident, Axel Riedschy, Vize-
Präsident und Hubert Hampel, 
Ehrenvorsitzender des BRS Saar-
land, Frau Edelgard Münz, Lei-
terin der PSD Bank Saarbrücken 
und die Presse mit Jörg Kuhn.  
Unser Vorsitzender Edmund 
Minas nutzte gerne diesen Ter-
min für einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr und eine kurze 
Vorschau auf das vor uns lie-

gende Jahr. So rief er auch die-
ses Mal wieder die zahlreichen 
Vereinsfeste, die Jugendfreizeit, 
das Sommerfest, die Übungsaben-

de der fünf vertretenen Sparten 
und die sportlich erfolgreichen 
Aktivitäten ins Gedächtnis zu-
rück. Die Abteilungen Boccia, 
Bogensport, Jugend und Senioren 
haben sich im vergangenen Jahr 
erfolgreich in den einzelnen Tur-
nieren gezeigt. Erfreulicherweise 
bekam die BRS Gersweiler mit 
Boris Nicolai einen weiteren, 
neben Katharina Schett interna-
tionalen Sportler. Boris wurde 
in die Nationalmannschaft des 
paralympischen Boccia‘s beru-
fen und wird an der Weltmeis-
terschaft in Peking teilnehmen.  
Auch Katharina hat ihr Trai-
ning nach langer Verletzungs-

BRS Gersweiler Neujahrsempfang 2016

steigen pro Jahr die Zuzahlungen 
und Eigenanteile für Patienten, 
während beispielsweise die Neu-
renten stetig absinken. Viele Me-
dikamente wie Schmerzmittel, 
Salben oder Kreislauftropfen 
werden zwar teils vom Arzt ver-
schrieben, müssen aber aus eige-
ner Tasche bezahlt werden. Die 
Ausgaben für eine neue Brille 
oder für Zahnersatz sprengen bei 

vielen Rentnern das Budget, so 
dass viele auf solche wichtigen 
Anschaffungen verzichten. Die 
Regelsätze für Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminde-
rung müssen auf die Bedürfnisse 
dieser Betroffenen abgestimmt 
werden. Kontakt VdK Ortsver-
band Gersweiler und Klarenthal: 
Heinz Mang, Tel.: (0681) 70 27 80.
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- Grundpflege - Behandlungspflege - 
- Wundversorgung - Intensivpflege - 

- Heimbeatmung - Hausnotrufsystem -
 - Hauswirtschaftliche  Versorgung -

-Beratungseinsatz § 37 Abs.3 SGB XI- 

Auszug aus unseren Leistungen:

----- 24 Stunden - 7 Tage die Woche -----
Zulassung aller Kranken- u. Pflegekassen!

Hauptstraße 68 • 66127 Klarenthal

Tel.: (06898)  9 35 85 60

 
Lust auf Tanzen ? 
 

Tanzen lernen macht Spaß, 
wir zeigen euch wie es geht ! 
 
Was: Standard, Latein, Discofox, Modetänze etc. 
 
Beginn: Freitag, 15.04.2016, 19:30 Uhr  
 
Wo: Tanzsportabteilung Grün-Weiss im    

Postsportverein Saarbrücken 
Dresdener Straße 16 A, 66113 Saarbrücken, 
Ansprechpartnerin:  
Ursula Possing, Tel: 0171/495 03999 

 
Kosten: 15,00 Euro pro Monat  
 
Trainer: Bernd und Ursula Herrmann, ehemaliges
 Profitanzpaar und Tanzsporttrainer im ADTV 
 und DTV 
 
Einfach vorbeikommen und reinschnuppern, 
nette Leute kennen lernen und viel Spaß 
haben!  
 
Weitere Infos:  www.postsv-saar.de 

pause wieder aufgenommen. In 
den anderen Sportarten wird 
f leißig t ra in ier t und etwas 
für die eigene Fitness getan,  
aber es werden keine Turniere ge-
spielt. Edmund bedankte sich bei 
allen Sportlern für ihren Einsatz, 
bei den vielen Helferinnen und 
Helfern, bei den Mitstreitern in 
den Parteien und bei der Presse 
für ihre Berichterstattung. Hans 

Netzer betonte in seiner Rede, 
dass es wichtig sei den Nach-
wuchs nicht zu vernachlässigen 
und überreichte der BRS Gers-
weiler einen Scheck als Dank für 
50 Jahre Jugendarbeit.  „Der Ver-
ein lebt das, was wir überall leben 
sollten“, so sieht dies auch Isolde 
Ries, Landtagsabgeordnete und 
Vizepräsidentin des Landtags. 
Denn in der heutigen schwierigen 
Zeit zeigt sich was eine Gemein-

schaft wie diese bewirken kann. 
Geehrt mit Urkunde, Nadel und 
einem kleines Präsent von der 
BRS für 10-jährige Vereinszu-
gehörigkeit wurden Katharina 
Schett, Erika Horn, Michelle Per-
doni, Jean-Luc Fuhrmann, Gerd 
Gottfreund und Arnold Nagel.  
Für 20 Jahre Vereinszugehörig-
keit wurden Hildegard Wenzel 
und Rainer Wenzel geehrt. Für 

besondere Verdienste im Ver-
ein wurden Silke Kassir, Vol-
ker Gnauck, Helmut Becker und 
Edelgard Münz mit einem kleinen 
Präsent von unserem Vorsitzen-
den geehrt. Die BRS Gersweiler 
hat auch in diesem Jahr viele 
sportliche Höhepunkte und freut 
sich jetzt schon auf viele liebe 
Gäste zu diesen Veranstaltungen.

Edmund Minas

Rollladen
Fenster
Haustüren
Insektenschutz
Rolltore
Markisen
Jalousien
Garagentore
Elektromotore
• für Rollladen
• für Garagentore

G. Schiestel
Am Holzplatz 21  
66333 Völklingen

Tel. 0 68 98 / 3 36 36 
Fax 0 68 98 / 3 98 26

www.Rollladen-Schiestel.de
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Fachgeprüfte Bestatter / Bestattermeister 

Telefon: 24 Stunden  
0681 / 7 96 10
Erd-, Feuer-, Friedwald- und 

Seebestattungen, Bestattungsvorsorge

w w w . p e t e r - s c h n e i d e r - b e s t a t t u n g e n . d e

Zwischenzeitlich sind die Planun-
gen für das neue Jugendkonzept 
durch den Vorstand vorangetrie-
ben worden. Dabei ist es gelungen, 
die Zusammenarbeit mit der TMC 
Sportkompetenz GmbH, welche  
seit vielen Jahren erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit in mehreren 
Vereinen im Bereich Tennis im 
Saarland betreibt, zu vereinbaren. 
Die TMC Sportkompetenz GmbH 
betreut unter anderem Vereine im 
Saarland und im benachbarten 
Rheinland-Pfalz. Der Leiter der 
Tennisschule, Carsten Marco, ist 
unter anderem auch als Verbands-
trainer der Jugend im STB tätig 
und betreut dort den Jugendkader. 
Bei dem Gespräch machte Carsten 
Marco einen sehr kompetenten 
Eindruck. Er zeigte auf, wie er 
sich die Arbeit in unserem Club 

vorstellt und war sich sicher, dass 
es bei einer erfolgreichen Um-
setzung des Konzeptes mit dem 
Tennis sowohl im Jugend - als 
auch im Erwachsenenbereich in 
unserem Verein wieder aufwärts 
gehen wird. Interessierte können 
sich auch auf der Homepage des 
TMC über deren Konzepte in-
formieren. Da der Beginn der 
neuen Saison sich so langsam 
abzeichnet, sollte nicht der Hin-
weis fehlen, dass schon jetzt 
interessierte Kinder unter der 
Email: info@tc-gersweiler.de für 
dieses Training angemeldet wer-
den können. Natürlich gilt dieses 
Angebot nicht nur für Kinder und 
Jugendliche, auch erwachsene 
Tennisinteressierte sind herzlich 
willkommen. Schon heute möch-
ten wir auf die diesjährige Jah-

TC Blau-Weiß Gersweiler
Das neue Jahr hat 
beim TC Blau-Weiß 
Gersweiler gut an-

gefangen. Am Sonntag, dem 
10.01.16, um 11:00 Uhr, be-
gann für den Verein mit dem 
Neujahrsempfang der Start 
ins neue Jahr. Dazu konnte 
unser Vorsitzender Christof 
Vièl zahlreiche Mitglieder be-
grüßen und stieß mit diesen mit 
einem Glas Sekt auf ein erfolg-
reiches Jahr 2016 an. In einer 
kurzen Ansprache skizzierte er 
das geplante neue Jugendkon-
zept sowie die bevorstehenden 
Veranstaltungen des Jahres 2016, 
wie das Schleichen-Turnier zur 
Saisoneröffnung, das Turnier 
„Gersweiler Open“, welches 
schon fest im saarländischen 
Turnierkalender verankert ist, 
die Clubmeisterschaft (Termin 
steht noch nicht fest), ein Fir-
menturnier, die Clubwanderung 
im Oktober und natürlich den 
Jahresabschluss. Hinzu kommen 
noch die Medenspiele, bei denen 
unser Verein mit sieben Mann-

schaften antritt. Natürlich kamen 
auch die leiblichen Genüsse nicht 
zu kurz. Zwar konnte uns Sabine 
wegen der Aufgabe ihrer Club-
wirtinnentätigkeit nicht mehr 
beköstigen, jedoch hat unser Vor-
sitzender kurz entschlossen das 
Küchenzepter übernommen und 
uns ein köstliches „Cous-Cous“ 
gezaubert. Von allen Seiten war 
diesbezüglich nur Lob zu hören. 
Bei angeregten Gesprächen und 
dem einen oder anderen Glas Bier, 
Wein oder Sekt, zog sich die Ver-
anstaltung dann bis in den späten 
Nachmittag hin. Eine rundum 
gelungene Veranstaltung, welche 
das Zusammengehörigkeitsgefühl 
des Clubs stärkte.

W. Verch

Neujahrsempfang 2016

TC Blau-Weiß: News Februar 2016

Den gesunden Honig und die 
hausgemachte Marmelade der 

ortsansässigen Imker erhalten Sie 
ab sofort in der Friedrichstr. 18 

bei Frau Inge Franz, 
auf der Krughütte in Klarenthal.
Mo. bis Fr. von 9:00 bis 13:00 Uhr

im historischen Bauernhaus!
Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. Ab 4-Gläser gerne auch Hauslieferung in Klarenthal u. Gersweiler. 

Historisches Bauernhaus
 Friedrichstr. 18,  66127 Klarenthal-Krughütte

Telefon (06898) 85 008 79

An alle Honigliebhaber!

Meisterhafte Arbeiten in allen Preislagen!

 Tel.: 06898 – 8 50 06 78   &   7 93 60
66333 Völklingen-Fürstenhausen • Saarbrücker Str. 108a (Holzplatz)
www.ag-natursteine.com  •  e-mail: info@ag-natursteine.com
Kleine Ausstellung gegenüber Haupteingang Friedhof Gersweiler

Grabmale & Natursteine 
Exclusive Grabgestaltung

Impressionen aus Stein

Granit · Marmor · Fensterbänke
Treppen · und mehr · Umarbeitung
Nachbeschriftung · Restaurierung, 

Entsorgung · Pflege vorhandener Grabsteine

ANGELO  GALLACE

Gerne beraten wir Sie im persönlichen Gespräch.

Lust auf Klet-
tern, Karate, 
Thai-Kickbo-

xen, Reiten oder mit anderen 
Nachtschwärmern durch die 
Clubs und Diskos ziehen? Das 
druckfrische Jahresprogramm 
von Freizeit Inklusive, einem 
Fachbereich von Miteinander 
Leben Lernen (MLL) GmbH, 
bietet Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen mit und 
ohne Behinderung wieder eine 
Vielzahl an neuen und kultigen 
Freizeitangeboten. Ein High-
light ist wieder das zehntägige 
Heino- Sommercamp in Holland 
an zwei Terminen im Juli und 

August. Für alle Open Air-Fans 
ab 16 Jahren gibt es beim Rocco 
del Schlacko kräftig was auf die 
Ohren: Das Team von Freizeit 
Inklusive organisiert die Festi-
val-Teilnahme von 11. bis 13. 
August. Bei allen Events wird 
auch eine kompetente Betreuung 
oder Begleitung angeboten. Das 
gesamte Jahresprogramm mit 
fast 50 Freizeitangeboten und 
individuellen Finanzierungs-
möglichkeiten kann ab sofort 
bei MLL angefordert werden:  
Tel.: (0681) 687 97 13, E-Mail: 
presse@mll-saar.de. Weitere In-
fos auch auf der Webseite www.
mll-saar.de (unter„Aktuelles“)

Was geht ab? 
Freizeit- und Ferienangebote 2016 mit Kultstatus
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reshauptversammlung hinweisen, 
welche am 13.03. stattfindet. Der 
Vorstand wird im Verlauf dieser 
Versammlung Fragen bezüglich 
dieses Themas beantworten. Aber 
auch auf die Arbeitsstunden zur 
Platzherrichtung für die neue 
Saison möchten wir hinweisen. 
Diese finden am 12.03. und am 

19.03. statt. Dabei kann sich je-
der nach seinen Möglichkeiten 
einbringen. Eine rege Teilnahme 
wäre super. Wie schon einmal 
erwähnt, lohnt die Beteiligung 
an den Arbeiten durch die neue 
Tarifstruktur.

W. Verch

D ie  k fd - G e r s -
wei ler,  d ie k fd 
O t t e n h a u s e n , 

die Frauenhilfe Gersweiler so-
wie die kfd Klarenthal und die 
Frauenhilfe Klarenthal laden 
zum Weltgebetstag am Frei-
tag, dem 4. März 2016, ein.  

Die Weltgebetstagsliturgie wur-
de in diesem Jahr von Frauen 
aus Kuba zusammengestellt. 
Das Motto lautet: Nehmt Kin-
der auf und ihr nehmt mich auf.  
In Klarenthal treffen sich alle 
Interessierten am Freitag, dem 
4. März 2016, um 15:00 Uhr im 

Weltgebetstag

(J.K.) Am vergange-
nen Freitag lud der 
im Jahr 2015 neu ge-
gründete Fußballver-

ein FC Klarenthal Krughütte zu 
seinem ersten Neujahrsempfang 
ein. Und gerade dieser erste Neu-
jahrsempfang stand unter einem 
bedrückenden Stern. War doch 
der plötzliche Heimgang des Mit-
begründers und Förderers Horst 
Schmidt immer noch in den Köp-
fen vieler Anwesenden verankert 
und in ihren Gesichtern zu sehen. 
Der Vorstand hatte trotz der Ge-
schehnisse am Termin festgehal-
ten, „da“, so der Sohn und erste 
Vorsitzende des Vereins, Jörg 
Schmidt, „es ganz im Sinne von 
Horst gewesen sei, diesen Neu-
jahrsempfang nicht abzusagen 
oder zu verschieben“. Nachdem 
der Gastgeber Peter Raubuch von 

der LVM-Versicherungsagentur 
Raubuch die Gäste in seinen Ge-
schäftsräumen in der Kreisstraße 
begrüßt hatte, übernahm Jörg 
Schmidt, sichtlich vom Tod seines 
Vaters berührt, die Begrüßung der 
Sponsoren, Ehrengäste, Spieler 
und Freunde. „Auch dies“, so Jörg 
Schmidt, „hätte Horst gewollt“. 
Nach einer kurzen und für einen 
Verein ruhigen Pause übernahm 
dann der Freund und langjähri-
ge Wegbegleiter beim früheren 
Fußballverein SV-Klarenthal, 
Henning Holz, die Laudatio zum 
Neujahrsempfang. Auch Hen-
ning Holz, sichtlich berührt, wies 
darauf hin, dass man es ihm im 
Anbetracht des Todes von Horst 
nicht verdenken solle, dass er 
seine sonst so scharfzüngige Rede 
auslassen werde. Und so lag der 
Schwerpunkt auf den Verdien-
sten von Horst Schmidt um die 
Neugründung, die Kontaktknüp-
fung mit Schoeneck und Sponso-
rensuche für den FC-Klarenthal 
Krughütte. Aber so ganz konnte 
es Holz dann doch nicht lassen 
und wies in seiner Rede auf die 
Geschehnisse beim ehemaligen 
Fußballverein SV-Klarenthal hin: 
Wie man einem lang gedienten 
und so rührigen Mitglied und 
Förderer, wie Horst einer war, 
so übel mitspielen kann, dass es 
sogar zum Ausschluss kam, sei 
eigentlich nicht hinnehmbar oder 
zu entschuldigen. Aber damit sei 
es nicht genug, versuchen doch die 
gleichen Leute mit „schikanöser 
Plumpheit permanent die Arbeit 
des 1. FC K. K. zu hintertreiben“. 
Des Weiteren bedankte sich Hen-

FC Klarenthal Krughütte 
lud zum Neujahrsempfang

FC Klarenthal-Krughütte

ning Holz bei Guy Teutsch von der Entente Sportive Football und 
der französischen Partnergemeinde Schoeneck mit Alain Becker an 
der Spitze. Seine Rede beendete Henning Holz dann mit einem Zitat 
von Horst, welches er immer dann sagte, wenn er für den jeweiligen 
Verein eine Sache erfolgreich abgeschlossen hatte: „Komm Alter, 

darauf trinken wir einen“. „In diesem Sinne“, so Holz, „ komm Horst, 
Alter, wir trinken auf dich – in dankbarer Erinnerung“. Nach dem 
offiziellen Teil des Empfangs blieb den Gästen bei üppiger Bewirtung 
durch das Ehepaar Raubuch genügend Raum, um wichtige Aspekte 
und Meinungen bezüglich 2016 auszutauschen. In Anbetracht der 
traurigen Geschehnisse wäre es eine nette Geste gewesen, wenn sich 
auch ein offizieller Vertreter vom SV-Klarenthal unter den Gästen 
befunden hätte. Schade.
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Claudia Denise Knipper
Fachkosmetikerin Cidesco, Tel.: (0681) 98 90 28 70

Hauptstraße 202, 66128 Gersweiler

Aufruf in eigener Sache
betreffend: Bildband Klarenthal und Krughütte

Bedingt durch einen Produkti-
onsfehler lösen sich bei einigen 
Exemplaren des Bildbandes 
„Klarenthal und Krughütte - im 
Wandel der Zeit“ einzelne Sei-
ten. Wir bitten die Käufer aller 
Bücher, diese in unserem Verlag 
abzugeben. Die Gesamtauf la-
ge wird für Sie neu gebunden. 
Selbstverständlich ist dies kos-
tenfrei. Abgabe Mo.-Fr. von 8:00 
Uhr-12:00 Uhr und 14:00 Uhr-
16:30 Uhr im Verlagsbüro der 
Firma NOW! D-Sign & Druck 

in der Haupstraße 43 in Klaren-
thal. Wir bitten Sie die Unanehm-
lichkeiten zu entschuldigen. 

Kundenberater/-in
für den Großraum Saarbrücken gesucht!
Verstärken Sie unser Allianz Team im Angestelltenverhältnis 
gerne auch als Quereinsteiger.

Zum 01.07.2016 suchen wir einen Kundenbegeisterer / in für unsere 
Kunden im Saarland ! Wir haben unseren Firmensitz in Simmern / Hunsrück 
und suchen für unsere Kunden aus dem Privat- und Geschäftsbereich
im Großraum Saarbrücken einen Kundenberater / in im Angestelltenverhältnis.

Er erwartet Sie eine Mitarbeit in einem tollen und motivierten Team.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Vitalis Seniorenpfl ege Klarenthal  
„Haus Balthasar“

Hauptstraße 62 • 66127 Klarenthal

Tel.: (06898) 97 20-0 • Fax: (06898) 99 720-499
info@klarenthal.vitalis-senioren.de

ww.vitalis-senioren.de

Leben in schönem Ambiente mit
liebevoller Pflege und Betreuung.

Willkommen zu Hause...
                         ...in Klarenthal

Pfarrheim Klarenthal zum ge-
meinsamen Ökumenischen Got-
tesdienst und anschließendem 
Beisammensein mit Infos über 
das Land Kuba. In Gersweiler 
sind alle herzlich am Freitag, dem 
4. März 2016, um 17:00 Uhr in die 

Kirche St. Michael eingeladen. 
Wir feiern den Ökumenischen 
Gottesdienst zur Weltgebetstags-
liturgie und treffen uns anschlie-
ßend zum Gesprächsaustausch 
und zu einem gemeinsamen Im-
biss im Volkshaus Gersweiler.

(J.K.) Seit mehr als 10 Jahren 
befindet sich der Fachbetrieb für 
Fliesen, Naturstein und Bäder, 
Fliesen Salvatore Montana, in 
Gersweiler. Und dass sich dieser 
Fachbetrieb in den Jahren seines 
Bestehens einen guten Namen ge-
macht hat, ist ohne jeden Zweifel.  

Damit das auch in Zukunft so 
bleibt, hat der Firmeninhaber 
sein Portfolio erweitert. „In den 
vergangenen Jahren haben sich 
die Bedürfnisse unserer Kun-
den stark gewandelt. Da, wo es 
früher ums reine Verlegen von 
Fliesen ging, geht es heute vor 
Ausführung aller Arbeiten um ei-
ne fachgerechte Planung, die wir 
unseren Kunden anbieten. Viele 
unserer Kunden wünschen sich 
in der zweiten Lebenshälfte das 
barrierefreie Traumbad. Ob im 

Fliesen Salvatore Montana gut aufgestellt



WESTMAGAZIN für Gersweiler, Klarenthal, Burbach, Malstatt Februar 2016 Seite 15 

Die Bürgerinitative 
sauberes  Bu rbach 
möchte auch in diesem 

Jahr wieder einen sogenannten 
Kehrtag durchführen. Dafür be-
nötigen wir Ihre Hilfe. Es würde 
uns sehr freuen, wenn sich wie-
der viele Vereine und Privat-
personen zur Verfügung stellen 
würden. Kehren werden wir am 
16.04.2016 in der Zeit von 8:00-

13:00 Uhr im Zentrum Burbachs. 
Der Treffpunkt ist die Haltestelle 
Bergstraße. um Voranmeldung 
wird gebeten, da im Februar die 
gemeinsame Planung mit der 
ZKE, die uns freundlicherwei-
se hilft, beginnt. Anmeldungen 
und genauere Infos bei Johanna 
Biermeier, Tel.: (0681) 77 79 7, 
Email: jomei@t-online.de

Johanna Biermeier

Kehrtag für ein sauberes Burbach

Nachruf

Am 15.12.2015 verstarb unser langjähriger Ehrenpräsident 

HERBERT STOCK
im Alter von 83 Jahren.

Herbert Stock trat dem TV Burbach 1951 bei und 
begleitete das Amt des 1.Vorsitzenden von 1979 - 1994.

Für seine Verdienste um den Turnverein 
Burbach wurde er zum Ehrenpräsidenten 

ernannt. In dieser Funktion verfolgte 
Herbert Stock bis zuletzt das Vereins-

geschehen mit großem Interesse. 
Für seine Verdienste um die saarl. Turner-
schaft wurde ihm 2001 die Ehrennadel des 

Saarländischen Turnerbundes verliehen.

Das Andenken an Herbert Stock werden 
wir in Ehren halten und er wird unseren 

Mitgliedern noch lange in guter 
Erinnerung bleiben.

Der Vorstand des TV Burbach v. 1876 e.V.

Die Anmeldungen 
für die Klassenstufe 
5 der Katharine-Weiß-

gerber-Schule für das kommen-
de Schuljahr 2016/2017 werden 
von Mittwoch, dem 17.02.16, bis 
Dienstag, dem 23.02.16, jeweils 
in der Zeit von 8:00-13:00 Uhr, 
am Samstag, dem 20.02.16 von 
8:00-12:00 Uhr im Sekretariat 
der Schule, Hauptstraße 53, 66127 
Klarenthal, entgegengenommen. 
Tel.: (06898) 37 55 8, Fax: (06898) 
93 58 99). Bei der Anmeldung 
sind das Original des Halbjah-
reszeugnisses der Klassenstufe 
4 mit dem Entwicklungsbericht 
der Grundschule sowie die Ge-
burtsurkunde mitzubringen. Es 
können nur die Kinder für die 
Klassenstufe 5 angemeldet wer-

den, die im laufenden Schuljahr 
die Klassenstufe 4 der Grund-
schule besuchen. Sollten Eltern 
bei der Anmeldung ein persön-
liches Beratungsgespräch wün-
schen, so bittet die Schulleitung 
um eine Terminabsprache.

Anmeldungen für das Schuljahr 2016/2017

D i e  C D U -
S t a d t r a t s -

fraktion bietet den Saarbrücker 
Bürgerinnen und Bürgern auch 
im Februar wieder die Möglich-
keit, in einer Sprechstunde mit 
ihren Stadtverordneten Sorgen 
und Nöte zu besprechen oder 
Anregungen bzw. Kritik wei-
terzugeben. Die Sprechstunden 

finden statt am 01.02. und 22.02., 
jeweils montags von 16:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr. Ort: Fraktions-
geschäftsstelle, Rathaus-Carrée 
(Eingang Bürgeramt), 2. Etage, 
Zimmer 203. Terminvereinbarun-
gen: Telefon: (0681) 90 51 30 3, 
Fax: (0681) 90 59 31 59 2, E-Mail: 
mail@stadtratsfraktion.de

Christian Batz, Geschäftsführer

Sprechstunden der CDU-Stadtratsfraktion

Alt- oder Neubau, bei Sanierung 
oder Umbau, das alters- und be-
hindertengerechte Bad rückt im-
mer mehr in den Vordergrund und 
ist gefragter den je“, so Salvatore 
Montana. Und dieser Thematik 
stellt sich das gesamte Team ge-
meinsam mit dem Firmeninha-
ber. „Aber nach wie vor werden 
auch alle anderen Arbeiten eines 

Fliesenleger-Fachbetriebes weiter 
ausgeführt. Ob Innen- oder Au-
ßentreppen, Natursteinverlegung 
auf Terrassen und Balkonen, alles 
wird von unserem Fachbetrieb 
erbracht.“ „Wir wollen nach wie 
vor der Garant für Qualität, Fach-
wissen, Verlässlichkeit und sau-
beres Arbeiten sein“, so Salvatore 
Montana abschließend.

Die AWO gratuliert
Geburtstage im Monat Februar:

Rudolf Schaumburger
Christine Kasper
Lothar Schwitthal

Franz Port
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Seniorenclub
An jedem ersten Dienstag eines 
Monats findet im Pfarrheim St. 
Eligius, Bergstraße 58, Burbach, 
der Seniorenclub statt. Begon-
nen wird mit der Seniorenmesse 
um 14:30 Uhr in der Kirche St. 
Eligius, anschließend lädt die 
Kirchengemeinde zu Kaffee und 
Kuchen und verschiedenen An-
geboten (Musik, Dia-Vorträge, 
Kindertheater, Gratulation der 
Geburtstagskinder u.v.m.) ein. 
Der nächste Termin des Senioren-
clubs ist Dienstag, 2. Februar, 

allerdings erst um 15:30 Uhr im 
Pfarrheim St. Eligius, da im An-
schluss um 18:00 Uhr die Mes-
se zur Darstellung des Herrn in 
der Pfarrkirche stattfindet. Am 
Dienstag, dem 1. März 2016, wird 
der sogenannte „große Altentag“ 
gefeiert mit Spendung der Kran-
kensalbung in der Seniorenmesse 
um 14:30 Uhr mit anschließen-
dem Seniorenclub im Pfarrheim 
St. Eligius. Herzliche Einladung 
an alle Interessierten! 

Termine der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Eligius für den Monat Februar 2016

Terminberichtigung: Besinnungsnachmittag der kfd St. Eligius
„Erst in der Tiefe wird manches 
klar. An der Oberfläche lenkt zu 
viel ab. In der Tiefe wird das Was-
ser klarer …“ Sie sind herzlich 
eingeladen für einen Nachmittag, 
all das Alltägliche, was ablenkt, 
hinter sich zu lassen, Ruhe zu 

finden, in die Tiefe zu gehen.  
Impulse, Gebete und Lieder wol-
len dabei helfen. Wann: Samstag, 
20.02.2016, 14:30 Uhr bis 17:45 
Uhr. Wo: Pfarrheim  St. Eligius, 
Bergstraße 58, Burbach. Leitung: 
Jennifer Jost, Gemeindereferentin

Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwer-
punktland des Weltgebetstags. 
Die größte und bevölkerungs-
reichste Karibikinsel steht im 
Mittelpunkt, wenn am Freitag, 
dem 4. März 2016, Gemeinden 
rund um den Erdball Weltge-
betstag feiern. Unter dem Ti-
tel „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf“ erzählen sie 
von ihren Sorgen und Hoffnungen 

angesichts der politischen und 
gesellschaftlichen Umbrüche in 
ihrem Land. In Burbach wird 
der Weltgebetstag am Freitag, 
4. März, mit der Betstunde der 
Frauen um 18:00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Eligius, Bergstraße, mit 
anschließendem Beisammensein 
im Pfarrheim St. Eligius gefeiert. 
Herzliche Einladung!

Diana Balanescu

Altmeyer GmbH

Moltkestraße 22 ∙ 66333 Völklingen

Telefon 0 68 98 - 2 22 28 
www.farben-altmeyer.de

EXKLUSIVE WOHNACCESSOIRES

grosseR Frühlingsmarkt

Farben ∙ Tapeten ∙ Bodenbeläge 

Gardinen ∙ Sonnenschutz

Hauptstraße 91 / 66128 SB-Gersweiler
Termine nach Vereinbarung / Tel.: 06898 - 4485906 

 www.praxis-petraboudraa.de

GANZHE     TSKOSMETIKGANZHE     TSKOSMETIKGANZHE     TSKOSMETIKGANZHE     TSKOSMETIK
Petra Boudraa

Ganzheitskosmetikerin BDK

PRAX    SPRAX    SPRAX    SPRAX    SPRAX    S
Petra Boudraa

Ganzheitliche Bildung, Beratung und Psychotherapie

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Entspannungstherapeutin
Burnout- und Stresspräventionscoach

„Gesundheit ist mehr als die 
Abwesenheit von Krankheit…“ 
Gesundheit wird aus Sicht der 
WHO (Weltgesundheitsorgani-
sation) nicht nur als Abwesenheit 
von Symptomen, sondern als kör-
perliches, geistiges, psychisches 
(seelisches) und soziales Wohl-
befinden definiert. Gesundheit 
ist kein Zustand, sondern ein 
Prozess, den wir selbstständig 
beeinflussen, ob wir uns des-
sen bewusst sind oder nicht. In 
diesem Vortrag möchte Ihnen 
Petra Boudraa - Heilpraktikerin 

für Psychotherapie und Entspan-
nungstherapeutin - das Zusam-
menwirken von Körper, Geist 
und Seele etwas näher bringen 
und Ihnen aufzeigen, was Sie 
selbst tun können, um ganzheit-
liche Gesundheit zu erhalten bzw. 
wieder zu erlangen. Mittwoch, 
09. März 2016 um 19:00 Uhr 
im ewwvangelischen Gemein-
dezentrum - der Eintritt ist frei.  
(Infos über weitere Vorträge, 
Seminare und Workshops der 
Dozentin erhalten Sie über die 
VHS Saarbrücken.)

Einladung der VHS - Klarenthal
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Linden-Apotheke Ludweiler
Völklingerstr. 11, Tel.: (06898) 4.23.00

Rats-Apotheke Klarenthal
Hauptstr. 38, Tel.: (06898) 3.13.10

Heidstock Apotheke Heidstock
Gerhardstraße 185, Tel.: (06898) 81662

Glückauf-Apotheke Burbach
Bergstraße 54,Tel.: (0681) 7.62.05

Paulus-Apotheke Malstatt
Rheinstr. 37, Tel.: (0681) 7.58.48

Rathaus-Apotheke Püttlingen
Pickardstraße 2, Tel.: (06898) 67.171

Burg-Apotheke Püttlingen
Sprenger Straße 9, Tel.: (06806) 43.01

Viktoria Apotheke Saarbrücken
Bahnhofstr. 95+97, Tel.: (0681) 36.14.8

Hütten-Apotheke Saarbrücken
Bergstraße 78, Tel.: (0681) 77.61.40

Pluspunkt Apotheke Saarbrücken
Europagalerie, Tel.: (0681) 70.96.09-33

Apotheke im Saar-Basar Saarbrücken
Breslauer Straße 1a, Tel.: (0681) 81.55.45

Liebfrauen-Apotheke Püttlingen
Pickardstraße 17, Tel.: (06898) 6.52.44

Sonnen-Apotheke Ludweiler
Völklingerstr. 47, Tel.: (06898) 4.17.36

Josef-Apotheke Geislautern
Ludweiler Str. 147, Tel.: (06898) 97.40.97

Sonnen-Apotheke Saarbrücken
Deutschherrnstraße 60, Tel.: (0681) 52.14.9

Grüne Apotheke Saarbrücken
Breite Straße 35, Tel.: (0681) 47.07.5

Rastpfuhl-Apotheke Saarbrücken
Rastpfuhl 3, Tel.: (0681) 7.11.01

Stadt-Apotheke Saarbrücken
Bahnhofstraße 37, Tel.: (0681) 94.88.90

Ludwigs-Apotheke Saarbrücken
Sittersweg 50, Tel.: (0681) 44.53.1

Barbara-Apotheke Altenkessel
Alleestraße 40, Tel.: (06898) 8.00.55

Glückauf-Apotheke Gersweiler
Hauptstr. 213, Tel.: (0681) 70.22.84

Apotheke im Globus Völklingen
Rathausstr.53, Tel.: (06898) 91.00.78

Apo  theke unter den Arkaden Völklingen
Rathausstr.19, Tel.: (06898) 2.40.57

Landmann Apotheke Völklingen
Moltkestr. 5, Tel.: (06898)2.90.10

Apotheke am Homburg Saarbrücken
Am Homburg 45, Tel.: (0681) 37.14.07

Landmann Apotheke Saarbrücken
Reichsstraße 16, Tel.: (0681) 32.77.0

Merkur-Apotheke Völklingen
Bismarckstr. 7, Tel.:(06898) 2.30.10

St. Lukas-Apotheke Saarbrücken
Hochstraße 149, Tel.: (0681) 77.97.3

Bereitschaften  -  Notdienste  -  Wichtige Telefonnummern
Notfalldienst Ärzte Notfalldienst Apotheken (Alle Angaben ohne Gewähr)

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils samstags um 8:00 Uhr und 
endet montags um 8:00 Uhr. Sowie 
an Feiertagen, Rosenmontag, Hei-
ligabend und Silvester.

Zentraler Bereitschaftsdienst

Stadtverband Saarbrücken
Winterbergklinikum Saarbrücken
Notdienstpraxis
Telefon (0681) 9.63.30.00

 Gersweiler - Klarenthal
Knappschaftskrankenhaus 
Püttlingen, In der Humes  35, 
Tel.: (06898) 55 - 2430 od. 
Caritasklinik St. Theresia 
(Rastpfuhl), Rheinstraße 2, Tel.: 
(0681) 406 -1234 Bus: Linie 
103, 104, 134 von Klarenthal bis 
Halt Betriebshof, Umstieg z.B 
Linie 129 bis Caritasklinik 

SOS-TAXI:
Tel.: (01805) 66.30.05 
(14 Cent in der Min./Festnetz)

Malstatt - Burbach
Evang. Krankenhaus Saarbrücken
Großherzog-Friedrich-Straße 44
Telefon (0681) 3.88.67.00
oder Caritasklinik „St. Theresia“ 
Rastpfuhl, Rheinstraße 2
Telefon (0681) 4.06.12.34
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt 
den Notarzt über die Rettungsleitstelle 
(0681) 1.92.22 oder 112.

Krankenhäuser Soziale Einrichtungen

Wichtige Rufnummern

Schiedsfrau Gersweiler
Karin Klein             (0681) 70.33.90

Schiedsfrau Klarenthal
Isolde Böttcher      (06898) 3.72.56

Schiedsmann Burbach
Julius Roth               (0681) 7.75.21

Schiedsmann Malstatt
Fred Pelletier           (0681) 7.28.30

Winterbergklinikum      (0681) 96.30

Caritasklinik Rastpfuhl   (0681) 40.60

Evang. Krankenhaus  (0681) 3.88.60

SHG-Klinik Sonnenberg (0681) 88.90

SHG-Klinik Völklingen  (06898) 120

SHG-Klinik Brebach    (0681) 8.89.27.11

Klinik Püttlingen         (06898) 5.50

AWO-Sozialstation  (0681) 3.34.11

Oek. Malstatt-Burbach  (0681) 4.78.00

Oek. Gersweiler-Klarenthal (0681) 5.26.36

Pflegedienst
Dunkel und Mertes (06806) 30.69.44

Pflegedienst 
Regenbogen  (06898) 9.35.85.60 

Malteser Krankenwagen (0681) 970.35.35

City Ambulanz         (080000) 1.92.18

Jugendamt               (0681) 506.55.55

Jugendpfleger Kammer   (0681) 506.51.53

Gemeinwesenarbeit Burb. (0681) 76.19.50

Stadtteilbüro Malstatt    (0681) 94.73.50

Stadtteilbüro Burbach (0681) 9.59.19.50

Kultur+Lesetr. Burbach   (0681) 9.05.47.46

Notruf                                       110
Feuerwehr                                112
Rettungsleitstelle Saar   (0681)1.92.22
Gift-Notrufzentrale  (06841) 1.92.40
Polizei Völklingen     (06898) 20.20
Polizei Gersweiler        (0681) 99.70.200
Polizei Burbach         (0681) 9.71.50
Kontaktp. Burbach       (0681) 971.52.22
Stadtwerke Saarbrücken   (0681) 58.70
(bei Störung Wasser-Strom-Gas)
Bauhof Gersweiler       (0681) 70.588
Bürgeramt Burbach (0681) 905.47.47
Bezirksbürgermeister Dr. C. Theres
Sprechstunde: Mo + Do von 14-16 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Telefon:  (0681) 9.05.53.11
Sperrmüllabfuhr (0681) 97.13.03.11
Rentenstelle Bürgerh. (0681) 905.53.48

Werner Caspar (0152) 59.72.22.07
Hans Fries            (0681) 78.05.89
Heinz Mang           (0681) 70.27.80

Saarlandweiter Notfalldienst
Patienten Informationsstelle
www.zahnaerzte-saarland.de
Telefon (0681) 5.86.08.25

Senioren-Sicherheits-Berater

Schiedsleute
Notfalldienst Kinderärzte

Notfalldienst Zahnärzte

Wichtige Rufnummern
Bienen, Hornissen, Wespen, Rote Wald-
ameisen - Beratung und Umsiedlung
Guido Hilgers         (0157) 79.31.75.27

Amt für Grünanlagen, Forsten u. 
Landw., Im Weyerbachtal 24a
Pflegest. West         (0681) 7.61.68.37

Kompost.-anl. GW       (0681) 7.02.01.58

Freitag, 29.01.16:

Samstag, 30.01.16:

Sonntag, 31.01.16:

Montag, 01.02.16:

Dienstag, 02.02.16:

Mittwoch, 03.02.16:

Donnerstag, 04.02.16:

Freitag, 05.02.16:

Samstag, 06.02.16:

Sonntag, 07.02.16:

Montag, 08.02.16:

Dienstag, 09.02.16:

Mittwoch, 10.02.16:

Donnerstag, 11.02.16:

Freitag, 12.02.16:

Samstag, 13.02.16:

Sonntag, 14.02.16:

Montag, 15.02.16:

Dienstag, 16.02.16:

Mittwoch, 17.02.16:

Donnerstag, 18.02.16:

Freitag, 19.02.16:

Samstag, 20.02.16:

Sonntag, 21.02.16:

Montag, 22.02.16:

Dienstag, 23.02.16:

Mittwoch, 24.02.16:

Donnerstag, 25.02.16:

Ausstellung und Verkauf Mo.-Fr. 8-18 Uhr
An den Ziegelhütten 9-11 · SB-Klarenthal
Tel. 06898/31185 · www.polster-kops.de

Polstermöbel-Aufarbeitung
Polstermöbel · Gardinenatelier · Individuelle Fertigung 
Sonnenschutz JAHRE

 H A N D W E R K 

 U N D  K O M FO RT

– AUS TRADITION
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Kath. Kirchengemeinde „St. Eligius“ Burbach
Pfarrbüro St. Eligius: Bergstr. 58, 66115 Saarbrücken
e-mail: eligius.burbach@web.de, Kontakt: (0681) 7.62.03

Kath. Pfarrgemeinde St. Barbara Saarbrücken (Klarenthal)
Hauptstraße 51, 66127 Klarenthal, Telefon 06898/32477 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Mo., Do., Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr. Mi. 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Öffnungszeiten Büro Gersweiler: 
Di. 08:00 - 16:00 Uhr geöffnet. Kontakt: (0681) 70 21 74 (nur zu den 
Bürozeiten) www.st-barbara-saarbruecken.de

Pfarrbezirk „St. Bartholomäus“ Klarenthal

Fr., 29.01.16, 18:00 Uhr
Heilige Messe

Sa., 30.01.16, 18:00 Uhr
Vorabendmesse

So., 31.01.16, 10:00 Uhr
Hochamt

So., 31.01.2016, 15:00 Uhr
Taufe

Mo., 01.02.16, 15:00 Uhr
KFD-Bastelkreis, Pfrh. 
Herz-Jesu

Di., 02.02.16, 15:30 Uhr
Seniorenclub, Pfrh. St. Eligius

Di., 02.02.16, 18:00 Uhr
Darstellung des Herrn mit Ker-
zenweihe und Austeilung des 
Blasiussegens. Die Lichtmessfei-
er findet in der Kirche statt. 

Mi., 02.02.16, 09:00 Uhr
Heilige Messe mit Austeilung 
des Blasiussegens

Do., 04.02.16
KFD-Fahrt zur Faasend nach 
Lebach

Fr., 05.02.16, 18:00 Uhr
Heilige Messe

Sa., 06.02.16, 15:30 Uhr
Projektchorprobe

Sa., 06.02.16, 18:00 Uhr
Vorabendmesse 

So., 07.02.16, 10:00 Uhr
Hochamt

So., 07.02.16, 14:00 Uhr
Taufe 

Di., 09.02.16, 15:00 Uhr
KFD-Leitungsteam, Pfrh. 
St. Eligius

Di., 09.02.16, 17:30 Uhr
Messdienerstunde, Pfrh. 
St. Eligius

Mi., 10.02.16, 10:30 Uhr
Heilige Messe mit Austeilung 
des Aschenkreuzes im Senio-
renheim Haus Eligius

Mi., 10.02.16, 16:30 Uhr
Heilige Messe mit Austeilung 
des Aschenkreuzes im Senio-
renheim Haus Sonnenwinkel

Mi., 10.02.16, 16:30 Uhr
Gottesdienst zu Aschermittwoch 
für die Erstkommunionkinder 
und ihre Familien

Mi., 10.02.16, 18:00 Uhr
Heilige Messe mit Austeilung 
des Aschenkreuzes, Pfarrkirche

Fr, 29.01.16, 18:30 Uhr
Wortgottesdienst zum Abendlob

So, 31.01.16, 10:45 Uhr
Hochamt zu Lichtmess . Kerzen-
segnung, mitg. von den Kokis

Mi, 03.02.16, 14:30 Uhr
Buntes Programm der Senioren 
u. kfd im Pfarrheim

Fr, 05.02.16, 18:00 Uhr
Betstunde, anschl. Herz-
Jesu Messe

So, 07.02.16, 10:45 Uhr
Familienmesse

Mo, 08.02.16, 08:30 Uhr
Frauenwortgottesdienst

Fr, 12.02.16, 18:30 Uhr
Wortgottesdienst zum Abendlob

Sa, 13.02.16, 18:00 Uhr
Dankamt zur Diamantenen 
Hochzeit der Familie Sänger

So, 14.02.16, 10:45 Uhr
Familienmesse

Mi, 17.02.16, 15:30 Uhr
Seniorenheimgottesdienst im 
Haus Balthasar

Fr, 19.02.16, 18:30 Uhr
Wortgottesdienst zum Abendlob

Sa, 20.02.16, 17:00 Uhr
Sonntagvorabendmesse
(getauscht wg. Ewig Gebet)

So, 28.02.16, 10:45 Uhr
Familienmesse

Fr, 26.02.16, 18:30 Uhr
Hl. Messe

Pfarrbezirk „St. Michael“ Gersweiler

Sa, 30.01.16, 17:00 Uhr
Sonntagvorabendmesse

Do, 04.02.16, 14:30 Uhr
Buntes Programm der 
Senioren Pfarrheim

Mi, 10.02.16, 18:00 Uhr
Hl. Messe

Sa, 13.02.16, 17:00 Uhr
Sonntagvorabendmesse

Sa, 27.02.16, 17:00 Uhr
Sonntagvorabendmesse

Do., 11.02.16, 09:30-11:30 Uhr
Lebenscafé für Trauernde, Pfrh. 
St. Paulus, Lebacherstr.

Fr., 12.02.2016, 18:00 Uhr
Heilige Messe

Sa., 13.02.16, 18:00 Uhr
Vorabendmesse

So., 14.02.16, 10:00 Uhr
Hochamt

So., 14.02.16, 14:00 Uhr
Taufe

Mo., 15.02.16, 16:30-18:00 Uhr
Erstkommunionvorbereitung für 
Gruppe 1, Pfrh. St. Eligius

Di., 16.02.16, 15:00 Uhr
KFD-Leitungsteam

Mi., 17.02.16, 09:00 Uhr
Frauenmesse, anschl. Frühstück

Mi., 17.02.16, 16:30-18:00 Uhr
Erstkommunionvorbereitung für 
Gruppe 2, Pfrh. St. Eligius

Mi., 17.02.16, 16:30 Uhr
Hauskommunion im Senioren-
heim Haus Sonnenwinkel

Do., 18.02.16, 18:00 Uhr
Fastenandacht

Fr., 19.02.16, 18:00 Uhr
2. Sterbeamt für alle im Januar 
2016 Verstorbenen sowie 1. Jahr-
gedächtnis für alle im Februar 
2015 Verstorbenen

Fr. 19.02.16, 19:00 Uhr
Firmkurs, Pfrh. St. Eligius

Sa., 20.02.16, 14:30-17:45 Uhr
KFD – Besinnungsnachmittag 
für Frauen in der Fastenzeit, 
Pfrh. St. Eligius

So., 21.02.16, 10:00 Uhr
Hochamt

Di., 23.02.16, 17:30 Uhr
Messdienerstunde, Pfrh. 
St. Eligius

Mi., 24.02.16, 09:00 Uhr
Heilige Messe

Do., 25.02.16, 16:00-18:00 Uhr
 Lebenscafé für Trauernde, Pfrh. 
St. Paulus (Lebacherstraße)

Fr., 26.02.16, 17:30 Uhr 
Kreuzwegandacht

Fr., 26.02.16, 18:00 Uhr
Heilige Messe

Sa., 27.02.16, 18:00 Uhr
Vorabendmesse

So., 28.02.16, 10:00 Uhr
 Hochamt

Regelmäßige Termine (außer in den Ferien oder an Feiertagen): 
Montag: 15:00 Uhr Basteln der kfd in Herz-Jesu (14-tägig)
Dienstag:  15:00 – 16:00 Uhr Musikgarten für Kinder von 1 bis 3  
 Jahren im Kindergarten St. Eligius (Aachener Str.) 
 19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrheim St. Eligius
Mittwoch:  15:30 Uhr Sing-AG (Kinderchor) in der Aula der  
 Weyersbergschule
 18:00 Uhr Tanzkreis im Pfarrheim Herz-Jesu
Donnerstag: 10:00 -11:00 Uhr Krabbel- und Spielkreis im ehem.  
 Kindergarten Herz-Jesu (Odilienbergstr. 1)
 17:00–18:00 Uhr Zirkus-Treff Burbach ab 8 Jahren im 
 Pfarrheim St. Eligius
 20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrheim Herz-Jesu       
Samstag:  15:30 Uhr Projektchor (nach Absprache) im Pfarrheim  
 St. Eligius  

Pfarrbezirk „Herz Mariä“ Ottenhausen
Sa, 06.02.16, 17:00 Uhr
Sonntagvorabendmesse

Di, 09.02.16, 17:11 Uhr
„Weiber von Sinnen“, Faschings-
nachmittag im Pfarrheim Otten-
hausen (ohne GD)

Mi, 10.02.16, 12:00 Uhr
Heringsessen im Pfarrheim Ot-
tenhausen, anschl. Gottesdienst

Do, 18.02.16, 09:00 Uhr
Frauenmesse, anschl. gem. Bei-
sammensein im Pfarrheim

So, 21.02.16, 10:45 Uhr
Hochamt, Beginn des Tag des 
ewigen Gebetes

So, 21.02.16, 11:45 Uhr
Betstunde der Männer
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So. 31.01.16, 09:30 Uhr
Gottesdienst (Gersweiler)

So. 31.01.16, 11:00 Uhr
Alternativer Gottesdienst
„Ermutigung und die Menschen 
blühen auf“ (Klarenthal)

Mi. 03.02.16, 15:30 Uhr
Gottesdienst 
(Haus Balthasar Klarenthal)

So., 21.02.16, 11:00 Uhr
Gottesdienst (Gersweiler)

So., 21.02.16, 09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Klarenthal)

Ev. Kirchengemeinde Gersweiler-Klarenthal
Öffnungszeiten Gemeindebüro Klarenthal:
Mo. von 09:00-13:00 Uhr, Do. von 12:00-16:00 Uhr (06898) 3 21 49
Öffnungszeiten Gemeindebüro Gersweiler:
Di. von 10:00-16:00 Uhr, Fr. von 09:00-12:00 Uhr (0681) 70 21 44
www.kirchengemeinde-gersweiler-klarenthal.de

Sa. 06.02.16, 18:00 Uhr
Gottesdienst (Klarenthal)

So., 07.02.16, 09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
(Gersweiler)

So., 14.02.16, 17.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst
am Valentinstag (Gersweiler)

So., 28.02.16, 09:30 Uhr
Gottesdienst (Gersweiler)

So., 28.02.16, 11:00 Uhr
Alternativer Gottesdienst 
„Warum gerade ich nicht?“
(Klarenthal)

Gruppen und Kreise 
Montag

ab 15:00 Uhr: Montagstreff/
Freundeskreis, 

jeden 1. & 3. Montag im
Monat im Lutherhaus (LH)

 15:00 - 17:00 Uhr: 
Kleiderausgabe, Team 

Aussiedlertreff (Gemeindeamt)
19:00 - 21:00 Uhr: Treffen mit 

Aussiedlern und
Einheimischen, jeden 2.
Montag im Monat  (LH)

nach Vereinbahrung: Treffen 

Bezirkshelfer (LH)
Dienstag

9:30 - 10:30 Uhr: Sitztanz-
gruppe, alle 14 Tage (LH)

15:30 - 17:00 Uhr:
Tanzgruppe (LH)

Mittwoch
ab 12:30 Uhr: Kostenfreies 
Mittagessen, jeden 2. und 4. 

Mi. im Monat (LH)
15:00 - 17:00 Uhr: 

Kleiderausgabe, Team Aus-
siedlertreff (Gemeindeamt)

Flötenkreis und Kinderchor
Probe montags um 

15:30 Uhr bzw. 16:00 Uhr
-neue Mitglieder willkommen-

Kirchenchor
Probe donnerstags 19:30 Uhr

-neue Mitglieder willkommen-
Gymnastikgruppe

donnerstags um 17:00-18:,0 
Uhr im Gemeindesaal 

„Präventive Wirbelsäulengym-
nastik“ mit Frau Hürter-Kneip 

(Termine erfragen)
Besuchsdienstkreis

Jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19:30 Uhr

Theatergruppe
Informationen: B. Petry-Ruth, 

Tel.: 0681-7094133 
Projektgruppe Alternative 

Gottesdienste
Treffen zweimal im Monat, 
mi. 19:30-21:30 Uhr Infor-

mationen bei Sabine Blügel-

Ebinghaus (0179/1240883 
o. 06821/9145150 E-Mail: 
sabinebluegel-ebinghaus@

web.de)

Dritte-Welt-Laden
beim Kirchenkaffee und nach 
den Alternativen Gottesdien-

sten im Gemeindehaus

CVJM Klarenthal e.V.
Bibelfrühstück: samstags 

ab 08:30 Uhr
Posaunenchor: freitags 

ab 19:30 Uhr 
-Anfänger willkommen-

Regenbogenclub: mittwochs 
17:00-18:30 Uhr (für 

Kinder von 6-8 Jahren). 
Infos unter Tel. 06834/401499 

oder 06898/32583.

Frauenhilfe
Mittwochs alle 14 Tage um 
15:30 Uhr. Leitung: Gisela 

Stauch, Tel.: (06898) 37 48 5

Golden Girls 
die junge Frauenhilfe

Leiterin Margit Nobel Tel. 
0681 70 05 53, in der Regel 

erster Montag im Monat; um 
18:30 Uhr im Gemeindesaal

Ökumenischer  
Bibelgesprächskreis
Ansprechpartnerin: 

Pfarrerin J. Seibert, Tel.: 0681 
70 21 44. In der Regel dritter. 
Dienstag im Monat um 19:30 
Uhr im Ev. Pfarrhaus Gers-

weiler
Kindergottesdienst- 

Vorbereitung
Ansprechpartnerin: 

Pfarrerin J. Seibert, Tel.: 70 
21 44. jeden Montag um 20:00 
Uhr im Pfarrhaus (außer in den 

Schulferien)

Chor Black & White Singers
Leiterin: Silke Profitlich, 

Tel.: 70 95 647. Mittwochs um 
19:30 Uhr im Gemeindesaal 
(außer in den Schulferien)
Kirchlicher Unterricht

Ansprechpartnerin: Pfarrerin J. 
Seibert, Tel.: 70 21 44.

Frauengruppe
Ansprechpartnerin: 
Pfarrerin J. Seibert, 

Tel.: 70 21 44. Je letzter 
Mittwoch im Monat um 20 Uhr

Qi Gong-Gruppe
Ansprechpartnerin: 

Gudrun Blatt 
Telefon.: (0681) 70 96 01 10, 
jeden Dienstag um 18:30 Uhr 
im Gemeindesaal Gersweiler, 

Krughütter Straße 4
(außer in den Schulferien)

Jeden Mittwoch - 14.00 - 16.00 Uhr: Sprechstunde bei Pfarrer Lorenzen

Do., 04.02.16, 10:00 Uhr
Gottesdienst
(Johanna Kirchner Haus)

So., 07.02.16, 09:30 Uhr
Gottesdienst
(Kirche Malstatt)

So., 07.02.16, 10:30 Uhr
Gottesdienst
(Kirche Knappenroth)

Sa., 13.02.16, 18:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Presbyteriumswahl
(Kirche Rußhütte)

So., 14.02.16, 09:30 Uhr
Gottesdienst, 
Presbyteriumswahl
(Kirche Malstatt)

So., 14.02.16, 10:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Presbyteriumswahl
(Kirche Knappenroth)

Do., 18.02.16, 10:00 Uhr
Gottesdienst 
(Johanna Kirchner Haus)

So., 21.02.16, 09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
(Kirche Malstatt)

So., 21.02.16, 10:30 Uhr
Gottesdienst
(Kirche Knappenroth)

Sa., 27.02.16, 16:00 Uhr
zentraler Familiengottesdienst
(Kirche Rußhütte)

Ev. Kirchengemeinde 
Malstatt 

(0681) 4 39 39

Ev. Kirchengemeinde Burbach (0681) 7 74 84

Keine Gottesdienste im Veröffentlichungszeitraum (29.01.16-25.02.16)

So, 21.02.16, 14:30 Uhr
Betstunde der Kommunion-
kinder

So, 21.02.16, 15:30 Uhr
Betstunde der Frauen

So, 21.02.16, 17:00 Uhr
Vesper

Beichte Gemeinden Klarenthal, Gersweiler u. Ottenhausen: 
Sa. ½ Std. vor Beginn der Vorabendmesse in Ottenhausen 

Empfang des Bußsakramentes. 
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Verstehen 
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Wenn man einen Finanzpartner hat, der  
die Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.
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Achim Holz • Kreisstraße 62 • Klarenthal • Tel.: (06898) 34 44

kompetent
leistungsstark

beratungsintensiv

Achim Holz • Kreisstraße 62 • Klarenthal • Tel.: (06898) 34 44

Winterberg ApothekeWinterberg Apotheke
Abbildungen ähnlich

® PLUS C*

Sie sparen 20%
 

7.99
€

 

Sie sparen 22%
Entspricht 9,99 € / 100 ml 

8.99
€

 

Sie sparen 20%
LV Brausetabl.

8.99
€

Sie sparen 20% 9.49
€ Sie sparen 20%

 

10.49
€ Sie sparen 19% 11.99

€

LVP**: 10,09 € | 20 Brausetabl.

LVP**: 11,97 € | 14 Kapseln LVP**: 13,24 € | 100 g LVP**: 14,95 € | 10 ml Augentr.
Entspricht 119,90 € / 100 ml

LVP**: 11,58 € | 90 ml

Unsere Angebote im FebruarUnsere Angebote im Februar
ASPIRIN WICK MediNait

 Erkältungssirup 
 für die Nacht*

ACC® akut Hustenlöser 600 mg*

OMEP   HEXAL 20 mg*® Bepanthen   Wund- und Heilsalbe®  HYLO-COMOD®  




